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Kreis legt Arztstipendium auf
Programm soll Anreiz für angehende Mediziner schaffen

kreis kein Stipendiat. Rück-
zahlungen hängen davon ab,
wie sich die Ärzte an die
Richtlinie halten. Ein Bei-
spiel: Verlässt ein Stipendiat
den Landkreis nach drei statt
vier Jahren als Hausarzt, wür-

de noch eine Rückzahlung
von 50 Prozent fällig.
Die Fraktionen im Kreistag

lobten das Stipendium als gu-
ten Ansatz, umden Landkreis
für Mediziner attraktiv zu
machen. „Es gibt keinen Kö-
nigsweg“, betonte Waldemar
Dombrowski (CDU). Stipen-
dien könnten aber zumindest
dabei helfen, dass derWeg ei-
niger Ärzte nach Hersfeld-Ro-
tenburg führe.
Manfred Fehr (SPD) beton-

te, dass die ärztliche Versor-
gung keine Aufgabe der Kom-
munen und Landkreise sei
und in der Hand der Kassen-
ärztlichen Vereinigung (KV)
liege. Zudem müssten die
Länder mehr Studienplätze
schaffen. cig

kreiseigenen Klinikums.
Werden die Mediziner be-

reits anderweitig gefördert –
auch die Städte Bebra und Ro-
tenburg haben ein oder arbei-
ten an einem Anreizpro-
gramm – vergibt der Land-

Hersfeld-Rotenburg – Der
Kreistag hat einstimmig den
Weg frei gemacht für ein
kreiseigenes Stipendium für
angehende Mediziner. Es soll
Anreiz sein, damit sich Stu-
dierende frühzeitig für eine
ärztliche Tätigkeit in Hers-
feld-Rotenburg entscheiden.
Jährlich sollen bis zu fünf Sti-
pendien vergeben werden –
abhängig davon, was der
Haushalt des Kreises zulässt.
Bis zu 900 Euro sollen die

Stipendiaten monatlich er-
halten, die Unterstützung ori-
entiert sich am Höchstsatz
aus dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz (Bafög). Die
Vergabe ist an Bedingungen
geknüpft: Studierende müs-
sen aus dem Landkreis stam-
men oder Bezug zur Region
und den ersten Abschnitt der
ärztlichen Prüfung abgelegt
haben (ab dem fünften Se-
mester).
Sie müssen sich, sofern ein

Angebot vorhanden ist, zu ei-
ner Weiterbildung im Kreis
verpflichten und für vier Jah-
re einer vertragsärztlichen
Tätigkeit als Fach- oder Haus-
arzt beziehungsweise im Öf-
fentlichenGesundheitsdienst
im Kreis nachgehen. Gezahlt
wird bis zum Ende der Regel-
studienzeit (zwölf Semester).
Für das Angebot geworben

werden soll im Internet, über
das Ärzte-Netzwerk, die
Hausarztakademie und an
den Universitäten. Erste Be-
werbungsfrist ist der 31. Janu-
ar 2024, Stipendiaten mit Un-
terstützung des Landkreises
könnten also zum Sommer-
semesterstart im April studie-
ren.
Über die Bewerbungen ent-

scheiden die Leitung des
Fachdienstes Gesundheit, der
Beauftragte für Zukunftsfra-
gen des Landkreises, zwei
Mitglieder der Hausarztaka-
demie sowie ein Vertreter des

Mit einem neuen Programm will der Landkreis Hersfeld-Rotenburg dafür sorgen, dass sich
mehr Mediziner in Waldhessen niederlassen. SYMBOLFOTO: BERND WEISSBROD/DPA

Offen für alle künftigen Vertragsärzte
Bereits im Mai 2022 hat der Kreistag den Kreisausschuss be-
auftragt, ein Konzept zu erarbeiten. Entstanden ist das „Sti-
pendium für Studierende der Humanmedizin“ in Kooperati-
on mit der Hausarztakademie Hersfeld-Rotenburg. Angeregt
worden sei dort unter anderem, sich bei der Fachrichtung
nicht nur auf Allgemeinmediziner zu beschränken, sondern
alle medizinischen Fachrichtungen zu unterstützen, die zu ei-
ner Tätigkeit als Vertragsarzt berechtigen. cig
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•Kieferorthopädie
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Zentrum für Zahnmedizin
am Landecker

Landecker Straße 8a | 36277 Schenklengsfeld
Tel. 0 66 29 - 60 11 | www.dr-ruppel.de

Dr. med. dent.
Jochen Ruppel

Yorrick Ruppel

Herfaer Straße 7
Heringen-Wölfershausen

Tel. 06624 919145
Mo.–Sa. 10–13 Uhr, Mo.–Fr. 15–18 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Inh. Monika Kanarek

Modisch durch den
Herbst mit unseren neuen

Jacken undWesten!
***

Pullis + Sweatshirts
für Damen und Herren
in allen Größen

Hessenbub – Rotenburg
Inh. Waldemar Kornek
Büro Am Dupstein 14, Tel. 06623 420450
(Mo.–Do. jeweils von 10.30–15.30 Uhr oder
nach Absprache). Telefonisch sind wir
bei Buchungen oder Rückfragen gerne für Sie da.
E-Mail: info@hessenbub.de • www.hessenbub.de

Wir freuen uns auf Sie!

Weihnachtsmarkt Halle
02.12.2023 p. P. 36,– €
4 Tage Adventszauber Tiroler Berge
11.12.–14.12.2023 p. P. ab 468,– €
inkl. HP & Ausflugsprogramm
4 Tage Tulpenblüte Holland
18.04.–21.04.2024 p. P. ab 549,– €
inkl. HP & Ausflugsprogramm
(u. a. Keukenhof, Amsterdam)

Beckersgraben 1c
36251 Bad Hersfeld

www.podologieflinner.de
Tel.: 06621 72735
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Nachwuchs in der „Stadt des Rechts“
133 Anwärter im Rotenburger Studienzentrum der Justiz und Finanzen vereidigt

„Als künftige Rechtspflege-
rinnen, Rechtspfleger, Justiz-
fachwirtinnen und Justizfach-
wirte haben Sie sich für Beru-
fe entschieden, in denen Sie
verantwortungsvolle und ab-
wechslungsreiche Aufgaben
wahrnehmen und als Teil der
Justiz einenwichtigen Beitrag
für unsere Gesellschaft leis-
ten“, erklärte der Jurist, der
vor seiner Berufung zum Mi-
nister demOberlandesgericht
Frankfurt und dem Hessi-
schen Staatsgerichtshof als
Präsident vorstand.
Poseck wertete es als gutes

Zeichen, dass sich in Zeiten
des Arbeitskräftemangels je-
weils über 1000 junge Leute
für die beiden entsprechen-
den Ausbildungsgänge be-
worben hätten, und dass sich
die Justiz hoffnungsvolle Kräf-
te habe aussuchen können.
Verglichen mit 2014 habe
sich die Zahl der Anwärter für
den gehobenen Dienst 2023
um rund 140 Prozent gestei-
gert, die der Anwärter für den
mittleren Dienst sogar um
rund 580 Prozent.
„Wir setzen auf eine gute

personelle Ausstattung, auf
eine Verbesserung der Ar-
beitsbedingungen und stär-
ken in diesem und im kom-
menden Jahr die Justiz mit
fast 500 neuen Stellen in allen
Bereichen, damit Gerichte
und Staatsanwaltschaften ih-
ren Aufgaben im Interesse
der Menschen bestmöglich

Weil das auch von der Lan-
desregierung als unabdingbar
angesehen wird, kam nun
mit Prof. Roman Poseck – laut
Führungsteam des Studien-
zentrums der Finanzverwal-
tung und Justiz erstmals – ein
hessischer Justizminister
nach Rotenburg, um 133
Nachwuchskräften, 51 des
mittleren und 82 des gehobe-
nen Dienstes, den Diensteid
abzunehmen.
Soweit sie nicht schon in ei-

nem anderen Dienstverhält-
nis standen, schworen die An-
wärter feierlich, „das Grund-
gesetz für die Bundesrepublik
Deutschland und die Verfas-
sung des LandesHessen sowie
alle in Hessen geltenden Ge-
setze zu wahren und ihre
Pflichten gewissenhaft und
unparteiisch zu erfüllen“.

Rotenburg – Sie sollen sich
bald „in der großen Stadt des
Rechts und in ihren Stadttei-
len“ auskennen, für das Funk-
tionieren des Rechtsstaats
sorgen und als Beamte auf
dem Boden der freiheitlichen
demokratischen Grundord-
nungmit ihrer ganzen Person
für ihn eintreten. Vorbehalt-
los und mit großem Ernst.

gerecht werden können“, be-
tonte der Minister. „Justiz ist
und bleibt Menschenwerk,
die anstehende Digitalisie-
rung wird den Menschen
nicht ersetzen.“
Rechtsstaatlichkeit bedeu-

te, dass die Macht des Rechts
gelte, und nicht die des Stär-
keren, dass alleMenschen vor
Gericht gleich seien, und dass
es eine unabhängige, starke
Justiz mit Menschen, die den
Rechtsstaat umsetzen, gebe.
Angesichts der Infragestel-

lung so mancher Grundsätze
der in der Verfassung veran-
kerten Werteordnung und
des Erstarkens des rechten
Randes mit Rechtspopulis-
mus, -extremismus und -ter-
rorismus „brauchen wir klare
Haltungen und entschiedene
Antworten aus der Gesell-
schaft, insbesondere von de-
ren Repräsentanten. Gleich-
gültigkeit wäre eine Gefahr
für unsere Demokratie und

unseren Rechtsstaat“, bekräf-
tigte der Minister. Vor der
Vereidigung hatten bereits
Direktor Karl Jennemann,
Fachbereichsleiter Dr. Kai Ha-
berzettl und Lehrgangsleiter
Horst Licht zu den „Neuen“
gesprochen. Dabei prägte Ha-
berzettl den Begriff der „Stadt

des Rechts“ und sagte: „Las-
sen Sie sich auf das Abenteuer
des Erkundens ein, zeigen Sie
Selbstständigkeit und fürch-
ten Sie sich nicht. Im Studien-
zentrumwerden Sie ein zwei-
tes Zuhause mit Vollpension
und vielen Freizeit- und Feier-
möglichkeiten finden.“ zwa

Hoher Besuch: Justizminister
Roman Poseck.

Feierlich erhobene Hand: Die Anwärterinnen und Anwärter
leisten den Eid. FOTOS: WILFRIED APEL

Jubel für die Absolventen: Zu den Ehrengästen gehörte zum
Beispiel Bürgermeister Christian Grunwald (links).

Im Herzen sind sie Bebraer Jungs
Brüder Reinhard und Alexander Jarka werben aus der Ferne für ihre Heimat

ne Vision für Bebra und die
Region. „Wir haben hier sehr
viel mehr zu bieten, mehr als
man denkt“, sagt Reinhard,
dermit seiner Familie oft den
Urlaub im Göttinger Bogen
verbringt. Es geht dem 59-
Jährigen darum, etwas gegen
die gesellschaftliche Spal-
tung zu unternehmen und
gegensätzliche Gruppen von
Menschen mit Kultur zusam-
menbringen. Zum Beispiel
beim gemeinsamen Bier auf
einer Bäwer-Soul-Party oder
einem Indie-Pop-Konzert.
Eine Utopie gibt es: Eine

Disco nach Art des Hippodro-
mes. Aber jetzt wird erstmal
weiter gestrickt, am Netz-
werk und am Werben für die
Region, die so viel zu bieten
hat. zwk

von Waldhessen“, heißt es
da. Ins Leben gerufen wurde
sie in Rotenburg an der Ful-
da, „um den jungen Leuten
die Möglichkeit zu geben, zu-
einanderzufinden und end-
lich gemeinsam etwas gegen
diese gähnende Leere zu tun,
die sich hier bei uns ausge-
breitet hat“.
Man wollte Nischen der

jungen Kunst schaffen, Basis
sein für ein lebensbejahendes
Bewusstsein. Ein Gegenpol
zur immer cooler und gleich-
gültig werdenden MTV-Kul-
tur der 1990er-Jahre. Es gab
private „Mars & Mango“-
Tanzpartys von Gleichgesinn-
ten, oft mit großartiger Reso-
nanz. „Ich war regelmäßig
weg. Aber mein Herz war im-
mer hier“, sagt Alexander.
In Berlin starteten die Jar-

ka-Brüder 2014 die „Hessen-
disko“. Natürlich in einer
Fan-Kneipe der Eintracht
Frankfurt im Stadtteil Fried-
richshain. Mit sommerli-
chem Indie-Pop und zeitlosen
Soul-Hits vermittelten die
Bebraner den verwöhnten
Hauptstädtern das einfache,
aber ehrliche Baggersee-Le-
bensgefühl ihrer Heimat.
Die Jarka-Brüder haben ei-

Diese Videoswollen die bei-
den dannüber ihre Kultur-Ka-
näle „Bäwer-Kult“ und „Rof-
Kult“ auf Facebook und Ins-
tagram verbreiten. Das Mu-
sik-Virus war beiden in die
Wiege gelegt. Reinhard, der
Ältere, jobbte Mitte der 80er-
Jahre in einem Plattenladen
in Bad Hersfeld. Aus seiner
jungen Stammkundschaft re-
krutierte er Discjockeys und
veranstaltete im Landkreis
„Dance Allnighter“-Parties,
unter anderem auch im Club
Manhattan in Lispenhausen.
Er legte sich eine beachtliche
Platten-Sammlung an. Die
übergab er irgendwann, als
ein Umzug mit der Familie
anstand, dem Bruder. Und
der stand ausgerechnet zu
diesem Zeitpunkt vor einer
wichtigen Prüfung. „Ich
musste mich richtig zwin-
gen, nicht eine einzige aufzu-
legen“, sagt er heute schmun-
zelnd. So büffelte er erstmal
weiter. Im Sommer 1999
schrieb Alexander mit eini-
gen Mitstreitern unter kul-
turplattform.de ein Manifest
ins Netz, dessen Enthusias-
mus auch heute noch Gültig-
keit hat. „Die Kulturplatt-
form ist die Bühne der Jugend

Bebra – Es ist schon einige
Jahre her, dass der Satiriker
und Schriftsteller Matthias
Horx den Begriff der „Be-
braistik“ prägte. Er beschrieb
die Stadt in einem Artikel
(„Endstation Bebra“) und ei-
nem Buch mit „Abwesenheit
von Stil, Abwesenheit von
Schönheit, Abwesenheit von
Gestaltung überhaupt“. Da
müsste er jetzt mal herkom-
men, der lästernde Autor.
Zwei Männer, aufgewach-

sen in Bebras Göttinger Bo-
gen, setzen ihm jetzt und
auch schon in der Vergangen-
heit gehörig etwas entgegen.
Reinhard und Alexander Jar-
ka hatten immer ein Herz für
ihre Heimat. Und obwohl
Reinhard Landarzt in der Nä-
he von Potsdam ist und sein
Bruder Alexander als Kreativ-
direktor in einer Werbeagen-
tur in Berlin arbeitet, werden
beide nicht müde, für ihre
Heimat zu werben.
„Ihr könnt nach der Schule

überall hingehen, Erfahrun-
gen machen, austesten, was
geht. Aber bitte, kommt wie-
der zurück“, appelliert Ale-
xander, der in Göttingen stu-
dierte, in Hamburg arbeitete
und einen Arbeitsplatz in
Berlin fand. Im vergangenen
Jahr hat er den schmalen Bal-
kon seines Elternhauses im
Alheimerweg in Bebra zu ei-
ner Art „Kulturterrasse“ er-
weitert. Diese nutzen die Brü-
der im Sommer als improvi-
siertes Freiluft-Studio. Unter
dem Motto „Bebra-Vision“
werden Akteure der lokalen
Gastro- und Kulturszene ein-
geladen und stilecht auf dem
alten Familiensofa inter-
viewt. Mit diesen Online-Vi-
deos wollen die Jarkas eine
inspirierende Botschaft ver-
mitteln: „In der Region tut
sich was. Es gibt viele Leute
mit Ideen“.

Heimatverbunden: Reinhard (links) und Alexander Jarka sind
zwar weit weg, aber immer noch ganz nah dran an Bebra
und der Region. Sie werben auf einigen Social-Media-Kanä-
len für ihre Heimat. FOTO: SUSANNE KANNGIESER

Breitenstraße 14
36251 Bad Hersfeld
Tel.: 06621 - 63055
www.solatour.de

02.12. - 03.12.2023 Leizpig & Dresden ab € 149,-
02.12. - 03.12.2023 Hamburg ab € 159,-
09.12. - 10.12.2023 Stuttgart & Esslingen ab € 159,-
09.12. - 10.12.2023 Erzgebirge inkl. Halbpension ab € 179,-
16.12. - 17.12.2023 Quedlinburg, Leipzig & Erfurt ab € 149,-
16.12. - 17.12.2023 Colmar & Straßburg ab € 149,-
Fahrt im modernen Reisebus ab/bis Bad Hersfeld 1 x Übernachtung mit Frühstück,
Weihnachtsmarktbesuch & Stadtführung.

GANZ NEU IM PROGRAMM!GANZ NEU IM PROGRAMM!GANZ NEU IM PROGRAMM!
09.12. - 10.12.2023 Regensburg & Bayrischer Wald ab € 195,-
Eingeschlossene Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus • Übernachtung
im ***PARKHOTEL CHAM inkl. großes Frühstücksbüffet • Abendessen als
3-Gang-Menü oder Buffet • Eintritt Romantischer Weihnachtsmarkt Schloss
Thurn und Taxis • Stadtrundfahrt mit dem City Train Regensburg • Eintritt
Besichtigung JOSKA Kristall Bodenmais.

WEIHNACHTS-
ZAUBERREISEN

WEIHNACHTS-
ZAUBERREISEN

Fahrt im modernen Reisebus ab/bis Bad Hersfeld  1 x Übernachtung mit Frühstück, 
Weihnachtsmarktbesuch & Stadtführung.

MUSICALREISENMUSICALREISENMUSICALREISEN
02.12. - 03.12.2023 Hamburg ab € 259,-
09.12. - 10.12.2023 Stuttgart ab € 249,-
Ticketauswahl Hamburg: Die Eiskönigin • Tanz der Vampire

Der König der Löwen • Mamma Mia!
Ticketauswahl Stuttgart: Tarzan • Tina Turner

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich will für meine Freunde
immer erreichbar sein

Mein neues Smartphone
konnte ichmir durch
meinemNebenjob als

HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zustellerin leisten!“

Handy-Queen?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Bebra
Asmushausen
Braunhausen
Breitenbach
Lüdersdorf
Imshausen
Solz
Stadt
Weiterode

“ Berka
Herda
Stadt

“ Ronshausen
Stadt

“ Rotenburg
Stadt

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet
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Ritter und Damen im Ring
Neues Königshaus in Bosserode ist entschieden

Bosserode – Kürzlich fand in
Bosserode das alljährliche Kö-
nigsschießen statt. 27 Schüt-
zen fochteten die begehrten
Plätze des Königshauses aus,
wie es in einer Pressemittei-
lung heißt.
Es wurden mit dem Klein-

kalibergewehr drei Schuss
auf die Königsscheibe und ei-
ner auf die Ehrenscheibe ab-
gesetzt. Zwischendurch
konnten sich die Teilnehmer
am Kuchenbuffet stärken.
Die Einnahmen des Kaffee-
und Kuchenverkaufs kamen
in die Spendendose für den
Förderverein „Stab Division
Schnelle Kräfte“.
Das neue Königshaus setzt

sich wie folgt zusammen:
Prinz wurde Jungschütze Ni-
klas Debatin mit 28 Ringen,
zweiter Ritter wurde Jan Sie-
bert mit 29 Ringen. Christian
Brill und Thomas Iffland
mussten sich noch einmal im
Stechen gegeneinander be-
weisen. Brill wurde Erster Rit-
ter mit 29 Ringen und Iffland
wurde neuer Bosseröder
Schützenkönig.
Bei den Damen wurde Ka-

thrin Heinke Zweite Dame
mit 27 Ringen. Erste Dame
wurde Susanne Schmidt mit
28 Ringen. Diesjährige Schüt-
zenkönigin wurde Nancy

Probst mit 30 Ringen. Dies
war das beste Ergebnis des
Tages. Die Ehrenscheibe
konnte sich Bernd Siebert si-
chern.
Landesvorsitzender Wer-

ner Deubel besuchte die Ver-
anstaltung, um zwei Ehrun-
gen vorzunehmen. Bernd
und Claudia Siebert bekamen

beide für ihre Leistungen im
Kyffhäuserbund das Ver-
dienstkreuz mit Eichen-
kranz. Auch der Ehrenvorsit-
zende, Bernd Beckers, war
beim Königsschießen zu
Gast. Der Abend ging mit ei-
nem deftigen Essen und in
geselliger Runde zuende.
„Wir bedanken und bei al-

len Teilnehmern und be-
glückwünschen die Gewin-
ner“, erklärten die Organisa-
toren in der Pressemitteilung
weiter.
Am ersten Oktoberwo-

chenende ist die Kyffhäuser
Kameradschaft beim Kirmes-
umzug in Bosserode vertre-
ten. red

Das neue Königshaus: Bernd Siebert (Erster Vorsitzender/Ehrenscheibe), Bernd Beckers (Eh-
renvorsitzender), Claudia Siebert (Schriftführerin), Werner Deubel (Landesvorsitzende),
Christian Brill (Erster Ritter), Niklas Debatin (Prinz), Susanne Schmidt (Erste Dame), Thomas
Iffland (König), Jan Siebert (Zweiter Ritter), Nancy Probst (Königin), Gerd Wagner (Zweiter
Vorsitzender), Kathrin Heinke (Zweite Dame). FOTO: MELINA FRENZEL/NH

Musik unterm Sternenhimmel
Neue Formation „Monkey Wrench“ in der Kohlrabibar

Bad Hersfeld – Bei den Som-
merkonzerten in der Kohlra-
bibar stand dasDuo FredWei-
ser (Gesang und Gitarre) und
Felix Zacharias (Cajon) als
Vorband auf der Bühne.
Danach übernahmen Ma-

nuel Schmidtlein (Key-
boards), André Tillmann
(Bass), TilmanWinterling (Gi-
tarre) und Florian Altmüller
(Schlagzeug). Die in Bad Hers-
feld bekannten Musiker, sind
schon aus regionalen Bands

wie Reverb, 41degree, den
GBO Oldtimern, dem Lutz Ei-
dam Quintett oder den Black-
suits bekannt.
Und diese „altenHasen“ de-

bütierten nun mit ihrer
brandneuen Band „Monkey
Wrench“ um ihren Sänger
und Gitarristen Moritz Win-
terling beim Sommerkonzert
in der Kohlrabibar. „Bei uns
spielen auch mein Hausarzt
und mein Anwalt und mein
Lateinlehrer mit“, erklärte

Frontsänger Moritz Winter-
ling den Zuschauern gut ge-
launt von der Bühne aus. Sie
alle haben sich in Hersfeld
wieder zusammengefunden
und standen erstmals als
neue Formation bei „Winne“
Ullrich in der vollen Kohlrabi-
bar auf Bühne. Sie nahmen
ihre Gäste in die Zange, wie
ein echter „Engländer“ und
spielten vor allem mit Cover-
versionen deutschsprachiger
Rocksongs von Westernha-

gen, Die Ärzte, Madsen, Rio
Reiser und Wanda. Ausgelas-
senes Mittanzen und Mitsin-
gen war da schon vorpro-
grammiert. Alle Musiker
sorgten für aufgeheizte Stim-
mung – sodass der laue Som-
merabend bei kühlen Geträn-
ken, Bratwurst und Kartoffel-
salat viel zu schnell verflog.
Aber der 2. Gig der „Englän-
der“ ist schon in Planung und
folgt mit dem Tanz in den
Mai 2024 im Buchcafe. sen

Monkey Wrench sorgten für ausgelassene Stimmung. FOTO: STEFFEN SENNEWALD

Bildung: GEW ruft zu
Teilnahme an Demos auf

ruf unterstützen“, heißt es.
Der Aufruf der GEW richtet

sich explizit auch an Perso-
nen, die nicht innerhalb der
Gewerkschaft organisiert
sind.
In Fulda führt die Demo ab

16 Uhr vom Bahnhofsvor-
platz zumUniplatz, wo es um
17 Uhr eine Kundgebung
gibt. In Kassel geht es eben-
falls um 16 Uhr am Haupt-
bahnhof los, um 17 Uhr soll
eine Kundgebung auf dem
Königsplatz stattfinden.

red/czi

so weitergehen wie bisher.
„Kleinere Klassen- und Grup-
pengrößen, bessere Arbeits-
bedingungen und eine Erhö-
hung der Bildungsausgaben
sind dabei zentrale Forderun-
gen. Nur durch gemeinsa-
men Druck und die öffentli-
che Meinung können wir et-
was erreichen. Dass das Per-
sonal in den Bildungseinrich-
tungen, Schülerinnen und
Schüler, Kinder und Eltern
gleichermaßen betroffen
sind, zeigt die Vielzahl an Or-
ganisationen, die diesen Auf-

Hersfeld-Rotenburg – Der
Kreisverband der GEW (Ge-
werkschaft Erziehung und
Wissenschaft) ruft zur Teil-
nahme an Demonstrationen
in Fulda und Kassel auf. Dort
soll am Mittwoch, 20. Sep-
tember, für eine „Bildungs-
wende“ demonstriert wer-
den, heißt es in einer Presse-
mitteilung.
Es brauche ein gerechtes

und zukunftsfähiges Bil-
dungssystem von der Kita bis
zur Hochschule. Nach der
Landtagswahl dürfe es nicht

TOLLE BÄDER
GUTE PREISE

Ausstellung: Steinweg 16
36272 Niederaula-Hattenbach
karl-heinz.gunkler@t-online.de
www.bad-komplett-service.de

Außerhalb der gesetzl. Öffnungszeiten keine Beratung - kein Verkauf
Mo.-Fr. 8-17 Uhr - Sa. 10-12 Uhr und nach Vereinbarung

Eine neue Dusche in nur 2 Tagen
• sauber & schnell
• seniorenfreundlich
• niedriger Einstieg
• pflegeleichte Duschkabinen

und Duschrückwände
• keine Fliesenfugen
• barrierefreie Bad-Komplettsanierung

mit unseren Handwerkspartnern
zum Festpreis
Rufen Sie uns an: 06625-919119

Frische hausmacher
Bratwürstchen 100 g 0,89

Schweinekotelett
Kamm&Stiel 100 g 0,79

Schweinegulasch
natur oder gewürzt 100 g 0,99

Zungenblutwurst und
Zungenleberwurst 100 g 1,59

WienerWürstchen und
Käsebeißer 100 g 1,29

Kochschinken 100 g 1,79

Nuss-Schinken 100 g 1,89

Aus der heißen Theke:

Hawaibrötchen Stück 1,60

Aus unserer Salattheke:

Roths Fleischsalat 100 g 1,09

Diese Angebote sind gültig
vom 25.09. bis 30.09.2023.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

Tel. 06623 /814-160
Öffnungszeiten:
Mo–Do 9:00–12:30 Uhr
und 13:30–16:30 Uhr,
Fr, Sa 9:00 – 14:00 Uhr

Schauen Sie doch
mal bei uns vorbei.

Wir haben
neue Herbstoutfits!
Vom 23.09.2023

bis 07.10.2023
können
Sie sich

den Rabatt
auf Ihren Einkauf

selbst
würfeln.

t

Reduzierte Ware ist
von der Aktion ausgenommen!

Oktober 2023

Ausührliche Informationen zum
Spielplan und Buchung unter:
landestheater-eisenach.de

SPIELPLAN

BROMANCE
01. 17.00 Uhr

PARIS, PARIS
21. 19.30 Uhr
22. 15.00 Uhr

AMEISE AUF WELTREISE
05. 10.00 Uhr
17. 09.00 u. 11.00 Uhr
31. 15.00 Uhr

DER BARBIER VON
SEVILLA
06. 19.30 Uhr
08. 18.00 Uhr

GRAND HOTEL
14.,28. 19.30 Uhr
15. 18.00 Uhr
29. 15.00 Uhr

ORPHEUS
Konzertante Aufführung
07. 19.30 Uhr

UNTERM KINDERGARTEN
12.,13. 10.00 Uhr
22. 11.00 Uhr

DIE WILDEN SCHWÄNE
03. 14.00 u. 16.00 Uhr

ROMEO UND JULIA
26., 27. 19.30 Uhr

BEI DER FEUERWEHR
WIRD DER KAFFEE KALT
31. 14.00 Uhr

Theaterkasse:
03691/256-219
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Bebras Kirmes wagt etwas Neues
Selfies und Disco statt Heimatabend am Donnerstag – Fünf Tage Fest

straße bis zum Festplatz. Von
13 bis 18 Uhr haben die Ge-
schäfte in der Innenstadt ge-
öffnet, in dieser Zeit ist dort
für den Straßenverkehr ge-
sperrt. Ab 17 Uhr: „Gipfel-
stürmer“ im Festzelt.

• Montag: Kneipenbummel
in der Innenstadt mit Becher-
ovka Blasmusik ab 12 Uhr.
Kirmesfeuerwerk auf dem
Mehrzweckplatz ab 20.45
Uhr. Reiner-Irrsinn-Show im
Festzelt ab 21 Uhr.

cig

Start: 19 Uhr am Lindenplatz
(dann Pfarrstraße, Nürnber-
gerstraße, Am Anger, Fried-
richstraße). Feiern im Festzelt
ab 20 Uhr mit der Partyband
„Meilenstein“.

• Sonntag; Start ab 10 Uhr
mit einem ökumenischen
Gottesdienst in der Auferste-
hungskirche. Ab 13.30 Uhr
zieht der Festzug durch Be-
bra. Die Strecke: Göttinger
Straße Rotenburger Straße,
Kasseler Straße, Nürnberger
Straße, Am Anger, Friedrich-

• Freitag: 17 Uhr zünftige
Blasmusik mit dem TSV Mu-
sikzug an der Bismarckstra-
ße, ab 19 Uhr Street-Parade
(Strecke: Nürnberger Straße,
Anger, Friedrichstraße). An-
schließend DJ-Party im Fest-
zelt. Die Innenstadt ist ab 18
Uhr für den Straßenverkehr
gesperrt.

• Samstag: Traditioneller
Lampion- und Fackelzug
durch Bebra mit Begleitung
des TSV-Musikzuges und des
Eisenbahnblasorchesters.

auf dem Mehrzweckplatz in-
klusive aufwendiger Selfie-
Kulissen, ab 15 Uhr Senioren-
nachmittag im Lokschuppen
für alle über 65 Jahren, auf
der Bühne stehen Claudia
Schill und Band sowie Micha-
el Walta und die wilde Hilde.
Anmeldung unter Telefon
06622/501125 oder per Mail
an bgm@bebra.de. Ab 18 Uhr
wird die Kirmes amBackhaus
an der Pfarrstraße ausgegra-
ben, ab 20 Uhr ist Disco im
Festzelt.

Kirmesveranstaltungen ver-
gleichbar. Wer etwas bieten
wolle, brauche die entspre-
chende Technik – und die
koste Geld.
Der Mehrzweckplatz wird

wie im vergangenen Jahr bis
auf den letzten Schausteller-
platz besetzt sein, täglich von
14 bis 22 Uhr wird dort Bä-
werscher Kirmes-Rummel ge-
boten. Weitere große Pro-
grammpunkte sind:

• Donnerstag: Start ab 14 Uhr
mit Kinderdisco im Festzelt

Bebra – Unter dem Motto
“Der Zug hat keine Bremse“
soll vom 28. September bis 2.
Oktober in Bebra Kirmes ge-
feiert werden. Neben jeder
Menge Tradition gibt es in
diesem Jahr auch neue Ansät-
ze. Die größte Veränderung
betrifft den Kirmesdonners-
tag: Der Heimatabend ent-
fällt und wird durch neue
Veranstaltungen ersetzt. Der
Auftakt soll ganz im Zeichen
der Generationen stehen.
„Wir erreichen das Publi-

kum damit nicht mehr“, sagt
SEB-Chef Stefan Pruschwitz
über das Aus für den Heimat-
abend. Im vergangenen Jahr
sei auch die Beteiligung der
Bebraner bei der Programm-
gestaltung überschaubar aus-
gefallen, viele hätten zurück-
gemeldet, dass sich das Kon-
zept überholt habe. „Das wir
jetzt etwas Neues versuchen,
ist also auch eine Anregung
von den Teilnehmern. Wir
müssen etwas jünger werden
mit der Kirmes.“
Geschafft werden soll das

mit einem Fokus auf Famili-
en und aufwendigen Fotoku-
lissen für die Selfies der Ju-
gend. „Für uns Alte wachsen
die in einer anderen Welt
auf“, sagt Pruschwitz. Das
Handy als permanenter Be-
gleiter gehöre dazu. Die neu-
en Veranstaltungen sind ein
Versuch – das Risiko, mit der
Idee zu scheitern, nimmt die
SEB in Kauf. Dass die Gäste
am Donnerstag nun Eintritt
bezahlen, sei mit anderen

Befreiungsschlag nach der Corona-Zeit: Im vergangenen Jahr verfolgten die Zuschauer dicht
gedrängt den Zug der Street-Parade durch die Innenstadt. FOTO: WILFRIED APEL

Der Heimatabend im Festzelt weicht dieses Jahr beim „Pho-
tobash“ aufwendigen Kulissen für Selfies und einer Disco.

FOTO: UNIKIND FOTOGRAFIE/NH

APOTHEKEN-TIPP
FÜR DIE BLASE
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Vielfältige Impulse fürs Gemeindeleben
Christian Georg nach 25 Jahren als Chorleiter und Organist in der Johanneskirche verabschiedet

aus, die ebenfalls zur Verab-
schiedung gekommen wa-
ren. uj

ehemaligen musikalischen
Leiter drückten auch die Mit-
glieder des Kirchenchores

Segensworten und einem Ge-
schenk. Ihren Dank und ihre
Wertschätzung an ihren nun

fältigen Impulse zur Mitge-
staltung des Gemeindelebens
und verabschiedeten ihn mit

Bad Hersfeld – Das Thema
„Dank“ hatte Pfarrer Frank
Nico Jaeger in den Mittel-
punkt seiner Predigt im Got-
tesdienst in der Johanneskir-
che gestellt.
Doch es waren an diesem

Sonntag nicht nur die theolo-
gische und gesellschaftliche
Dimension von Dank, die im
Mittelpunkt standen, son-
dern ganz konkret der Dank
an den langjährigen Leiter
des Johannesberger Kirchen-
chores, Christian Georg, der
mehr als 25 Jahre lang seine
Kraft, seine Zeit und sein En-
gagement als Chorleiter und
Organist in den Dienst der
Kirchenmusik und der Ge-
meinde gestellt hatte.
Pfarrer Frank Nico Jaeger

und Caroline Friebe, die Vor-
sitzende des Kirchenvorstan-
des der Stadt- und Johannes-
kirchengemeinde, dankten
Georg herzlich für seine viel-

Mit Segensworten und einem Geschenk: Christian Georg wurde nach 25 Jahren als Chorleiter und Organist in der Johannes-
kirche verabschiedet. FOTO: UTE JANSSEN

Hilfe für südafrikanische Helden, die ankommt
Sei dein eigener Held: Verein „Be Your Own Hero“ unterstützt Kinder und Jugendliche

der vierstellige Geldbetrag
von den Zuhörern des Vor-
trags in der Spendenbox er-
freute das BYOH-Team. red

beyourownhero-ev.de

chungsstelle eine Spende von
5 000 Euro für die weitere
Projektarbeit. Neue unter-
stützende Mitglieder konn-
ten in Bad Hersfeld ebenfalls
gewonnen werden, und auch

Ort schon dreimal so groß
wie die Organisation in
Deutschland und wird von
ausgebildeten und studierten
„Ehemaligen“ geleitet. „Wir
alle hatten uns schon vor Ort
von den Erfolgen und der
Nachhaltigkeit der Projekte
überzeugen können.Wir dür-
fen mit Überzeugung sagen,
dass dies eine Hilfe auf Au-
genhöhe ist, mit der man
dankbare, engagierte und ko-
operative Kinder/Partner für
ein ganzes Leben gewonnen
hat“, lobte Dr. Hildegund.
Schafft-Michl diese Entwick-
lungshilfe im Ehrenamt.
„Mit einer Projektpaten-

schaft für nur einem Euro am
Tag können wir einem Kind
all das schenken, was es zum
Leben und zur Hygiene
braucht“, erkläre der Extrem-
Sportler und Rollerfahrer Joa-
chim Franz. Schulbildung bis
hin zu Universitätsabschlüs-
sen sind die Erfolge des BY-
OH-Engagements nach 20
Jahren nicht nachlassender
Arbeit. Der weitere Ausbau
des Kinderdorfes „Clouds of
Hope“mit seiner kostenlosen
Grundschule und demgerade
begonnenen Bau einer kos-
tenlosen Highschool für 240
Kinder ist das nächste Ready-
for-Work-Projekt.
Mit der Gewissheit, dass

auch jeder Euro im Hilfsge-
biet ankommt, überreichte
Dr.ManfredMichl von der Ar-
beitsmedizinischen Untersu-

Bad Hersfeld – Der Extrem-
sportler Joachim Franz ist seit
Tagen auf Charity-Tour und
fährt Tausende von Kilome-
ternmit seinemHightec-Tret-
roller durchDeutschland, um
Spendengeld für den Verein
Be Your Own Hero (BYOH)
einzuwerben. Auf Einladung
von Dr. Hildegund Schafft-
Michl und Dr. Manfred Michl
von der Arbeitsmedizini-
schen Untersuchungsstelle
machte er auch Station in
Bad Hersfeld, wo er von der
Arbeitsmedizinerin Christine
Krüger zu einem Vortrag im
„wortreich“ begrüßt wurde.
Christine Krüger ist Botschaf-
terin des Vereins BYOH.
In Südafrika, drei Auto-

stunden von Durban ent-
fernt, ist in Underberg/ Hime-
ville, auf 1600 m Höhe vor
nunmehr 20 Jahren ein ein-
zigartiger Lebensraum für
Kinder und Jugendliche ent-
standen. Mit der Botschaft
„Wir schenken einer Region
die Zukunft ihrer Kinder!“
und der Gründung des Be
Your Own Hero e.V. (Sei dein
eigener Held) begann dort
2003 ein Hilfsprojekt, bei
dem alle Spenden auch wirk-
lich vor Ort ankommen.
Das Geld fließt direkt in die

Infrastruktur, Schulgebäude,
Gemeinschaftsräume, Sport-
anlagen, Wohnraum, Ausbil-
dung der Kinder in der Ge-
meinde. Inzwischen ist der
südafrikanische Verein vor

� Hilfe, die ankommt: Joa-
chim Franz mit der Ärztin
Christine Krüger, Botschafte-
rin des Vereins BYOH in Bad
Hersfeld und dem High-
Tech-Tretroller.

FOTO: GUIDO ALTHAUS

Nach 5 Jahren Pause wird am 24.09.2023 endlich wieder die Sontraer Berglandclassic stattfinden. „Diesmal wer-
den die historischen Autoschätzchen am neuen Veranstaltungsort Am Roten Rain 3, 36205 Sontraneuen Veranstaltungsort Am Roten Rain 3, 36205 Sontra zu finden sein.“

verkündet Veranstalter Dirk Arnhardt.

Bewährte Programmpunkte bleiben bestehen:
- Anmeldung zur Ausfahrt ab 8.00 Uhr direkt am Veranstaltungsort

- 10.00 Uhr Fahrerbesprechung
- 10.31 Uhr Start 1. Fahrzeug

- Ab 11.30 Uhr Mittagessen
- Verkauf von geräucherten Forellen
- Ab 13.00 Rückkehr der ersten Teilnehmer
- Ab 14.00 Kaffee und Kuchen

Teilnehmen können Fahrzeuge bis Baujahr 2003, ebenso Motorräder, Traktoren und LKW bis Bau-
jahr 1980. Das Startgeld beträgt pro Auto 40,– € (Team aus 2 Personen) inkl. Mittagessen/1
Getränk. Das Startgeld für Motorräder/Traktoren/LKW beträgt 20,– € Startgeld inkl. Mittag-
essen/1 Getränk.

Für die Besucher gibt es eine ganztägige Old- und Youngtimer Ausstellung ebenso vonOld- und Youngtimer Ausstellung ebenso von
Motorräder, LKW und Traktoren.Motorräder, LKW und Traktoren. Die reine Ausstellung von Fahrzeugen ist kostenfrei.
Bitte telefonische Anmeldung bei Dirk Arnhardt unter Mobil: 0172 5632215.

Ganz neu im Programm ist der Antik- und Trödelmarkt,Antik- und Trödelmarkt, der von 9 bis 17 Uhr
stattfindet.

„Ich denke, nach der langen Ruhephase haben wir ein schönes Programm erstellt
um unsere Berglandclassic wieder aufleben zu lassen und einen kurzweiligen Tag
verleben zu können. Das Team freut sich auf die Veranstaltung undwirwünschen
uns, zahlreiche Besucher begrüßen zu können.“ schließt Arnhardt ab.

NEUER VERANSTALTUNGSORTNEUER VERANSTALTUNGSORT
für diefür die Sontraer BerglandclassicSontraer Berglandclassic

24.09.2023

Frische Hausmacher
Bratwürstchen 1 kg 9,90 €
Schäufele oder
Grillscheiben 1 kg 6,49 €
Pfefferjäger
herzhaft gewürzt 100 g 1,49 €
Feine Delikatess-
Leberwurst
versch. Sorten 100 g 1,29 €

vom 25.09.–30.09.2023

Im
Schlemmer-Eck

diese Woche
Hacklauch-SuppePort. 4,90 €
Am 2. Oktober ist unser Geschäft in Kathus

von 7.00–18.00 Uhr für Sie geöffnet.

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ab sofort f rische

Pfifferlinge
und Steinpilze

in verschiedenen
Variationen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD
SILBER • GOLDMÜNZEN
BARREN • BESTECK
gegen BARGELD

»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Telefon 01 73 / 88 59 88 4
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Zuckertüten und Zusammenhalt
Einschulung an der August-Wilhelm-Mende-Schule:

Förderschule für Kreis hat knapp 120 Schüler

und geistige Entwicklung im
Landkreis Hersfeld-Roten-
burg mittlerweile knapp 120
Schüler in 16 Klassen. Um
Platz zu schaffen für diese be-
achtliche Anzahl habe man
Räume flexibel gestalten kön-
nen.
Dies sei auch durch die gu-

te Zusammenarbeit mit dem
Landkreis ermöglicht wor-
den, dankte die Schulleite-
rin. zwk

chen Beisammensein und
dem ersten Unterricht mit
dem gegenseitigen Annähern
und Kennenlernen kam, er-
hielten die Mädchen und Jun-
gen noch in der Kirche ihre
heiß ersehnten Zuckertüten.
Die 19 neuen Schülerinnen

und Schüler der Grundstufe
sind laut Yvonne Brunk in
drei Klassen aufgeteilt. Somit
habe die Schule mit Förder-
schwerpunkten körperliche

alle bunt geschmückt waren.
„Keiner macht sich selbst,
und jeder Mensch hat etwas,
auf das er stolz sein kann“,
brachte es der Pfarrer auf den
Punkt.
In der einstündigen Feier

gab es außerdem fein abge-
stimmte Liedbeiträge der
Klassen drei und fünf. Und
bevor es zum Foto-Shooting
in der August-Wilhelm-Men-
de-Schule, einem gemütli-

machst die Welt bunter“
machte Pfarrer Martin
Schacht deutlich, dass jeder
Mensch etwas Besonderes ist.
Im Puppenspiel mit den zu-
künftigen Klassenlehrerin-
nen wurde die Geschichte
vom Raben Rudi mit den
schwarzen Federn erzählt.
Der wollte eigentlich so bunt
sein wie der Papagei und der
Hahn. Also tauschte das Trio
die Federn, sodass am Ende

Bebra – Es gab schon vielema-
gische Momente, die Yvonne
Brunk als Schulleiterin der
August-Wilhelm-Mende-
Schule in Bebra erlebt hat.
Die Einschulungsfeier für

19 Mädchen und Jungen, die
kürzlich in der Auferste-
hungskirche stattgefunden
hat, gehört mit Sicherheit da-
zu. Etwa 80 Familienmitglie-
derwaren gekommen, um ih-
ren Schützlinge feierlich und
fröhlich in den neuen Lebens-
abschnitt zu begleiten.
„Es war ein Gänsehaut-Ge-

fühl, und ich war sehr dank-
bar und berührt über diese
großartige Akzeptanz, mit
der auch unsere Arbeit in der
August-Wilhelm-Mende-
Schule gewürdigt wurde“,
sagt Yvonne Brunk.
Mit dem Leitgedanken „Du

Gesang von künftigen Freunden: Die Klasse 5 der August-Wilhelm-Mende-Schule begrüßte die 19 Mädchen und Jungen der
Grundstufe mit freudigem und beschwingtem Gesang. FOTOS: AUGUST-WILHELM-MENDE-SCHULE/NH

Etwas Süßes zum Schulstart:
Auf ihre Zuckertüten haben
sich die neuen Schülerinnen
und Schüler besonders ge-
freut.

Bergmannstag
mit großer Parade
Heringen – Das Südharz-Kali-
revier war kürzlich das Ziel
des Bergmannsvereins Glück-
auf Wintershall Heringen.
Anlass war der in Bleicherode
stattfindende 5. Thüringer
Bergmannstag.
In Bleicherode begannen

Anfang des 20. Jahrhunderts
die ersten Bergleute mit der
Förderung von Kalisalzen.
Die Kaliindustrie prägte die
Stadt bis 1990, als infolge des
politischen und wirtschaftli-
chen Umschwungs die Förde-
rung eingestellt wurde. Heu-
te wird in Bleicherode Carna-
litit soltechnisch gewonnen
und verarbeitet.
Die Wintershaller Bergka-

meraden trafen pünktlich
am Festplatz in Bleicherode
ein, um am Ökumenischen
Berggottesdienst teilzuneh-
men. Nachdemman sich aus-
reichend gestärkt hatte, folg-
te die große Bergparade mit
69 Fußgruppen und Berg-
mannskapellen aus sämtli-
chen Landesverbänden des
Bundes Deutscher Berg-
manns-, Hütten- und Knap-
penvereine. Ein gemütliches
bergmännisches Beisammen-
sein mit musikalischer Um-
rahmung auf dem Festgelän-
de rundete das Programm
ab. red/ass

Der Bergmannsverein Glück-
auf Wintershall bei der Berg-
parade in Bleicherode.

FOTO: HARALD HEILKE

Mit Strom vom eigenen Dach für ein
gutes Klima in der Nachbarschaft.

Solarenergie ist Ihr Beitrag zur Energiewende

@elektrohess@elektro_hess

AmWeinberg 35 · Bad Hersfeld ·www.elektro-hess.de

Leserthema „Bauen & Wohnen“ 23. September 2023Bauen
&

Wohnen Richtiges Handling von Farben und Lacken
Tipps zur Aufbewahrung, Reinigung und umweltfreundlichen Entsorgung von Farbresten und Werkzeugen

hen, damit der Deckel von
innen mit Farbe bedeckt
wird. Auf diese Weise kann
keine Luft eindringen, und
die Farbe bleibt lange halt-
bar.

Größere Mengen an Farb-
resten im Eimer sollten zu-
erst mit einer Folie abge-
deckt werden, bevor der
Deckel verschlossen wird.
Zur Lagerung eignen sich
kühle Räume wie ein unbe-
heizter Keller oder die Gara-
ge. Ungeöffnete Farbeimer

haben eine Haltbarkeit von
mehreren Jahren, oft ist ein
Mindesthaltbarkeitsdatum
auf der Verpackung ange-
geben. Aber auch Farbe in
bereits geöffneten Eimern
kann durchaus länger auf-
bewahrt werden.

Pinsel und Roller

Wer Farbreste entsorgen
möchte, sollte immer an die
Umwelt denken. Einge-
trocknete Farbreste gehö-

ren in den Restmüll, wäh-
rend flüssige Farbreste fach-
gerecht, beispielsweise auf
Wertstoffhöfen, entsorgt
werden müssen. Leere Do-
sen und Eimer gehören in
die Gelbe Tonne, um sie
dem Recycling zuzuführen.
Pinsel und Farbroller, die
zuvor mit wasserbasierten
Farben und Lacken verwen-
det wurden, sollten unmit-
telbar nach Gebrauch in ei-
nem Behälter mit lauwar-
mem Wasser gereinigt wer-
den.

Der Umwelt zuliebe

Gleichzeitig wird sowohl
die Umwelt als auch das all-
gemeine Wohlbefinden ge-
fördert, wenn beim Einkauf
auf bekannte Umweltzei-
chen wie den Blauen Engel
geachtet wird. Der Blaue
Engel, ein offizielles Prüfsie-
gel des Umweltbundesam-
tes, bestätigt die umwelt-
schonende und gesundheit-
lich unbedenkliche Beschaf-
fenheit der für Heimwerker-
projekte verwendeten Pro-
dukte. (rok/djd)

trächtliche Menge Farbe im
Eimer übrig. Das Wegwer-
fen dieser überschüssigen
Farbe wäre nicht nur ver-
schwenderisch, sondern
auch unnötig. Diese Reste
können später noch zum
Nachbessern und Ausbes-
sern verwendet werden. Ei-
ne geeignete Aufbewah-
rungsmethode ist beispiels-
weise die Verwendung ei-
nes sauberen Marmeladen-
glases. Tipp: Das gut ver-
schlossene Glas kurz umdre-

ten, indem man sie in der
persönlichen Lieblingsfar-
be streicht.

Doch nach dem Verschö-
nern stellt sich für umwelt-
bewusste Heimwerker die
Frage, wie sie Farb- und
Lackreste sowie gebrauchte
Pinsel und Farbrollen richtig
und umweltfreundlich be-
handeln sollten.

Richtige
Aufbewahrung

Nachdem das Zimmer er-
folgreich gestrichen wurde,
bleibt oft noch eine be-

Manchmal genügt bereits
eine Dose Wandfarbe, um
das Zuhause in neuem
Glanz erstrahlen zu lassen.
Selbst Stühle, Schränke
oder Holzspielzeug kön-
nen im Handumdrehen ei-
nen frischen Look erhal-

Ein klassisches Bild während oder nach Renovierungsarbeiten, allerdings mit ein paar einfa-
chen Tricks absolut vermeidbar. FOTO: PANTHERMEDIA / NIKOLAI KLASSEN

Schlüsselfertige Massivhäuser nach gelten-
dem GEG, ohne Maler- u. Fußbodenarbeiten.

Sanierung von Altbauten, Umbau und
Aufstockung von Bestandsgebäuden.

einschl. Bodenplatte und Kanalanschluss
Beratung: Planungsbüro

B. Rimbach · 36208 Wildeck-Richelsdorf
Tel. 06626 372 oder 0152 56481424

www.wg-handwerkerhaus.de

Goethestr. 18a · 36251 Bad Hersfeld · Tel. 06621 14278 · info@dach-hess-walther.de

Ihr Meisterbetrieb rund um’s Dach!

seit 1 945

Fachbetrieb für Dacheindeckungen und Entwässerungen Flachdach-Sanierungen
Schornsteinverkleidungen Isolierung/Wärmeschutz im Dachbereich Dachfenster

Blitzschutz Reparaturservice Gerüstarbeiten…

Heinrich Schaffert & Söhne GbR

Natursteinarbeiten
im Innen- u. Außenbereich

Planung & Beratung

Alsfelder Straße 18
36251 Bad Hersfeld-Asbach

Tel. 0 66 21 / 7 31 60
Fax 0 66 21 / 7 85 14

www.Naturstein-Schaffert.de
info@Naturstein-Schaffert.de

Thermohaus

Neubau-Förderkredit ab 0,01%
Monatsrate ab 1.300 € sichern
jetzt Sonderkontingent abrufen

Tel. 036967 598-0
www.mihm-thermohaus.de

freie Planung,
fixer Preis

Massiv

gemauert
oder

Holzbau



Sandweg 2 | Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21-16 95 30
www.kuechen-janzen.de

aus Holz oder Metall,
für innen oder außen,
für Alt- oder Neubau

Breitenbacher Weg 9
36179 Bebra

Telefon 06622 9261-0
www.variotreppen.de

Am Haselbach 24 · 36199 Rotenburg-Seifertshausen
Telefon 06623 3008961 · info@bau-mai.de · www.bau-mai.de

“ Hoch- und Stahlbetonbau
“ Baugruben und Erdarbeiten
“ Abbrucharbeiten
“ Kanalbau und Entwässerung
“ Pflasterarbeiten
“ Baustoff-Lieferung
“ Schlüsselfertiges Bauen

Donnershag 4 · Sontra · Telefon (05653) 91949-0

www.persch-die-kueche.de

langlebige,
natürliche Materialien

langlebige, 
natürliche Materialien

Nachhaltigkeit beginnt bei der Planung

Leserthema „Bauen & Wohnen“ 23. September 2023Bauen
&

Wohnen Solarstrom: Nachhaltig und rentabel
Bei der Anschaffung einer Photovoltaikanlage ist einiges zu beachten

die optimale Leistung si-
cherzustellen. Die meisten
Anlagen haben eine Le-
bensdauer von 25 Jahren
oder mehr.

Die Anschaffung und In-
stallation einer Photovoltai-
kanlage erfordern sorgfälti-
ge Planung und Überlegun-
gen. Die langfristigen Vor-
teile in Bezug auf Kosten-
einsparungen, Umwelt-
freundlichkeit, Wertsteige-
rung und Unabhängigkeit
von Energieversorgern ma-
chen sie jedoch zu einer loh-
nenden Investition. Vor der
Entscheidung für eine Pho-
tovoltaikanlage ist es rat-
sam, sich von Experten bera-
ten zu lassen und verschie-
dene Angebote zu verglei-
chen. Dadurch lässt sich si-
cherstellen, dass die Solar-
anlage optimal auf indivi-
duelle Bedürfnisse und Bud-
gets zugeschnitten ist und
auf dem Weg zu einer nach-
haltigen Energiezukunft
unterstützt. (rok/djd)

gesystemen, um die optima-
le Sonnenausrichtung si-
cherzustellen. Der Wechsel-
richter, der Gleichstrom in
Wechselstrom umwandelt,
wird ebenfalls installiert.

Die elektrische Verbin-
dung der Solaranlage an
das Hausnetz erfordert
sorgfältige Verkabelung
und Sicherheitsmaßnah-
men. Nach der Installation
erfolgt die Inbetriebnahme,
bei der die Anlage auf Effi-
zienz und Leistung getestet
wird.

Die Wartung und der Be-
trieb von Photovoltaikanla-
gen erfordern normalerwei-
se nur minimale Anstren-
gungen. Regelmäßige In-
spektionen und Reinigun-
gen der Solarpaneele sind
jedoch empfehlenswert, um

Die Wahl der richtigen Fi-
nanzierungsmöglichkeit ist
ein weiterer wichtiger
Schritt. Neben Ratenkredi-
ten stehen Blankodarlehen
und Anschlussfinanzierun-
gen zur Verfügung, abhän-
gig von den individuellen fi-
nanziellen Möglichkeiten
und Präferenzen.

Die Installation einer Pho-
tovoltaikanlage erfordert
Fachkenntnisse und sollte
von zertifizierten Installa-
teuren durchgeführt wer-
den. Der Standort für die
Solarpaneele muss sorgfäl-
tig ausgewählt werden,
idealerweise auf Dächern
mit optimaler Sonnenaus-
richtung oder alternativ auf
dem Boden. Die Montage
erfolgt durch Befestigen der
Solarpaneele auf Monta-

kosten, was finanzielle Sta-
bilität schafft.

Wertsteigerung der Immo-
bilie: Eine Solaranlage kann
den Wert einer Immobilie
erheblich steigern, was das
Haus attraktiver für poten-
zielle Käufer macht.

Die Anschaffung einer
Photovoltaikanlage erfor-
dert sorgfältige Planung
und finanzielle Überlegun-
gen. Der Prozess beginnt
mit einer genauen Analyse
des eigenen Energiebe-
darfs, um die richtige Größe
und Kapazität der Anlage
zu ermitteln. Die Gesamt-
kosten sollten ebenfalls
sorgfältig kalkuliert wer-
den, einschließlich der Mo-
dule, Wechselrichter, Mon-
tagesysteme und Arbeits-
kosten für die Installation.

Die Energiewende schrei-
tet voran, und Photovoltai-
kanlagen spielen eine
Schlüsselrolle. Sie ermögli-
chen nachhaltige, umwelt-
freundliche Stromerzeu-
gung und erhebliche Kos-
teneinsparungen.

Photovoltaikanlagen
wandeln Sonnenlicht in
elektrische Energie um mit-
hilfe von Solarzellen. Wenn
Sonnenlicht auf diese Mo-
dule trifft, werden Elektro-
nen freigesetzt, wodurch
elektrischer Strom erzeugt
wird. Dieser Strom kann di-
rekt genutzt oder in Batte-
rien gespeichert werden.

Viele Vorteile

Umweltfreundlichkeit: Sie
reduzieren CO2-Emissionen
und tragen zur Bekämp-
fung des Klimawandels bei,
da sie saubere Energie er-
zeugen, ohne schädliche
Treibhausgase freizusetzen.

Kosteneinsparungen:
Selbst erzeugter Solarstrom
verringert die Abhängigkeit
von teuren Energieversor-
gern und senkt die monatli-
chen Stromrechnungen er-
heblich, was langfristige fi-
nanzielle Vorteile bietet.

Unabhängigkeit: Photovol-
taikanlagen ermöglichen
Hausbesitzern die Unabhän-
gigkeit von steigenden
Energiepreisen und die
Kontrolle über ihre Energie-

Mit dem richtigen Partnerunternehmen an der Seite, gelingt die Installation einer neuen
Photovoltaikanlage problemlos. FOTO: PANTHERMEDIA / ELENA ELISSEEVA

Weiß als zeitloser Wandschmuck
So gelingen strahlend weiße Wände und nachhaltiges Verschönern

len, empfiehlt es sich, nach
dem Anstrich zu lüften, da-
mit die Farbe schneller
trocknet. Dies setzt jedoch
voraus, dass draußen keine
feuchtkalten Bedingungen
herrschen.

Neben der Farbwirkung
spielen auch unsichtbare
Faktoren beim nachhalti-
gen Verschönern eine wich-
tige Rolle. Umweltfreundli-
che Dispersionsfarben ohne

Konservierungs- und Lö-
sungsmittel oder Weichma-
cher sind sowohl für die
Umwelt als auch für das
Raumklima von Vorteil. Ein
gutes Erkennungsmerkmal
dafür ist das renommierte
Umweltzeichen „Blauer En-
gel“. Eine unbelastete Luft
im Zuhause ist nicht nur für
Allergiker von Nutzen.

Zusätzlich ist die Nachhal-
tigkeit bei den Inhaltsstof-
fen und der Verpackung
von Bedeutung. Die Eimer,
die für weiße Wandfarbe
verwendet werden, beste-
hen zu 100 Prozent aus Re-
cycling-Kunststoff, auch be-
kannt als Rezyklat. Dies er-
möglicht eine geschlossene
Kreislaufwirtschaft, in der
leere Eimer nach dem An-
streichen recycelt werden
können, um neue Eimer
herzustellen. Dies trägt zur
Reduzierung von Abfall und
zur Schonung der Umwelt
bei. (rok/djd)

Das ist zu beachten, um
strahlend weiße Wände zu
erhalten:

Hohe Deckkraft: Beim
Kauf von Farbe ist es rat-
sam, auf hohe Deckkraft zu
achten. So reicht oft schon
ein Anstrich aus, um vorhe-
rige Farben wie ein kräfti-
ges Rot unter dem Weiß
verschwinden zu lassen.

Schnelles Trocknen: Um
beste Ergebnisse zu erzie-

Obwohl Geschmäcker be-
kanntermaßen variieren,
gibt es eine bemerkens-
werte Übereinstimmung
bei der Auswahl von
Wandfarben. In Deutsch-
land neigen die Menschen
dazu, ihre Wohnungen
oder Häuser mit strahlen-
dem Weiß zu verschönern.

Laut Statista ist ungefähr
jede zweite Küche in
Deutschland in diesem Farb-
ton gestrichen, und auch in
Badezimmern, Wohnzim-
mern und Schlafzimmern
dominieren helle Farbtöne.
Dies hat mehrere Vorteile:
Helle Räume wirken einla-
dender und größer, sie ver-
mitteln Frische und Hygie-
ne. Darüber hinaus harmo-
nieren helle Wände gut mit
verschiedenen Einrichtungs-
stilen, Möbeln und Boden-
belägen.

Dank Wandfarbe mit hoher Deckkraft, gibt es beim nächsten
Projekt keine unerwünschten Flecken. FOTO: PANTHERMEDIA / ODUA

lnh. Manfred Horchler, Dipl.-Ing. (FH)
BDB Christian Horchler, Tischlermeister
Gilfershäuser Straße 9 • 36179 Bebra
Tel.: 06622 7410 • Fax: 06622 5311
E-Mail: info@horchler-sohn.de
Internet: www.horchler-sohn.de

Ihr Partner für:
Holz-, Holz-Aluminium, Kunst-
stofffenster, Haustüranlagen,
Wärme-, Schall-, Sonnenschutz,
geprüfte Einbruchsicherheit (RC1,
RC2, RC3), Glasreparatur-Service,
Glaserarbeiten

Wir suchen Maler, Tischler,
Schreiner und Glaser!

B E B R A
seit 1919



Unterstützung für die Helfer
Landkreis Hersfeld-Rotenburg finanziert Kinderschutzprojekt mit

dem Thema sexualisierte Ge-
walt gegen Kinder und Ju-
gendliche auseinander. Da-

mit steigt auch an dieser Stel-
le die Nachfrage nach dem
Angebot“, so Brehm und
Kranz.
Kinder und Jugendliche

haben ein Recht auf Schutz
vor körperlicher, sexuali-
sierter und seelischer Ge-
walt. „Halte.Punkt“ ist ein
Projekt, das den Auftrag hat,
Kinder und Jugendliche vor
Gewalt zu schützen sowie
Betroffene zu unterstützen.
Es beinhaltet sowohl Präven-
tion als auch Intervention.
Das Beratungsangebot ist
vertraulich, kostenfrei und
auf Wunsch anonym. Hierzu
steht auch eine eigens ent-
wickelte App „Halte.Punkt“
zur Verfügung. red/kh

Kontakt Pro Familia: Telefonisch
unter 06621/918911 oder per E-
Mail an bad-hersfeld@profami-
lia.de.

den jungen Menschen und
Familien setzen sich auch In-
stitutionen vermehrt mit

mit dem Projekt ein präventi-
ves Angebot zur Verfügung
steht. Neben den ratsuchen-

terstützen. Dieses hat es sich
zur Aufgabe gemacht, junge
Menschen zu beraten, zu be-
gleiten und aufzuklären“,
sagt Dirk Noll, Erster Kreis-
beigeordneter und Sozialde-
zernent.
Gemeinsam mit Markus

Brehm, stellvertretender Lei-
ter des Fachbereichs Arbeit
und Migration sowie Jugend-
amtsleiterin Anette Kranz
überreichte der Vizelandrat
den Vertrag anMaren Colton,
Leiterin der Geschäftsstelle
von Pro Familia in Bad Hers-
feld. „Die Entscheidung, uns
für die kommenden drei Jah-
re zu unterstützen, gibt Pla-
nungssicherheit für unsere
Arbeit. Wir können uns so
komplett auf die Kinder und
Jugendlichen fokussieren“,
erklärt Colton.
„Wir sind sehr froh, dass

Hersfeld-Rotenburg – Der
Landkreis Hersfeld-Roten-
burg unterstützt in den
kommenden drei Jahren die
Arbeit des Projekts „Hal-
te.Punkt“ von Pro Familia fi-
nanziell.
Ziel des Projektes ist es,

Kinder und Jugendliche vor
sexualisierter Gewalt zu
schützen. Insgesamt gehen
pro Jahr rund 90 000 Euro an
die Beratungsstelle, die damit
eine Vollzeitstelle finanziert.
Das hat der Kreisausschuss
beschlossen. Die Summe
setzt sich ausMitteln des Lan-
des Hessen und des Landkrei-
ses Hersfeld-Rotenburg zu-
sammen.
„Immer häufiger werden

Kinder und Jugendliche Op-
fer von sexueller Gewalt. Es
ist daher dringend notwen-
dig, dass wir das Projekt un-

Wollen Kindern helfen: Nadine Günther (von links nach rechts) und Maren Colton freuen
sich gemeinsam mit Markus Brehm, Anette Kranz und dem Erstem Kreisbeigeordneten
Dirk Noll über die Unterstützung des Kreises. FOTO: LANDKREIS HERSFELD-ROTENBURG/NH

LOKALES

eyemax
Wechselbügel
20 Euro je Paar

Ihre Brille wie ausgewechselt - jeden Tag neu
Fassung eyemax 20 % Rabatt

nur Fr. 29.09.
bis So. 01.10.

1000 verschiedene Wechselbügel
vorrätig - das komplette Sortiment

Kirmessonntag
geöffnet ab 13 Uhr

Mo bis Fr 09.30-13 / 14-18 Sa 09 bis 13
Oder Wunschtermin

Bäwersche Kirmes 2023 Kirmesangebot am Kirmeswochenende

In Bebras Mitte // Nürnberger Straße 38

Nürnberger Straße 38 · 36179 Bebra
Tel. 06622 9252-0 · Fax: 06622 9252-22

E-Mail: info@stb-fuehr.de
• Lohn- und Finanzbuchhaltung
• Jahresabschlusserstellung
• Steuererklärung
• Betriebswirtschaftliche Beratung
• Steuerliche Beratung (Fragen bei Existenzgründungen,

Vermögensübergabe auf den Nachfolger)
• Prüfung und Erstellung von Jahresabschlüssen für mittel-

große GmbH, Erteilung von Bestätigungsvermerken

Diplom-Kauffrau
vereidigte Buchprüferin

Steuerberaterin

Heike

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 17.00 Uhr

und Freitag von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr.

Ich wünsche allenBesucherneine schöne Kirmes!

soziale-förderstätten.de
für Menschen mit und ohne Beeinträchtigungenfür Menschen mit und ohne Beeinträchtigungen

- schau sie Dir an!- schau sie Dir an!
...unsere Arbeit hat viele Gesichter...unsere Arbeit hat viele Gesichter

Ambulanter 
   Pflegedienst
Ambulanter

Pflegedienst

Moderne TechnikModerne Technik

Angepasste Angepasste 
     Arbeit     Arbeit
Angepasste

Arbeit

AusbildungAusbildungAusbildung

Berufliche IntegrationBerufliche Integration

Besondere WohnformenBesondere Wohnformen

Angepasste Angepasste Angepasste Angepasste 

Aus der Region –
für die Region
Ihr zuverlässiger Heizöl-

und Diesellieferant

Oel-Holl
Nürnberger Str. 51 · 36179 Bebra

Telefon 06622 7488
36251 Bad Hersfeld
Telefon 06621 3480

Bebra feiert dieBebra feiert die

Bäwersche Kirmes und
Bäwersche Kirmes und

wir wünsche
n allen

wir wünsche
n allen

Besuchern viel Spaß!Besuchern viel Spaß!

Leserthema „Bäwersche Kirmes“

Bebra
In der Biberstadt wird gefeiert

Bäwersche Kirmes von Donnerstag, 28. September, bis Dienstag, 3. Oktober
den die christlichen Gemein-
den um 10 Uhr zum Ökume-
nischen Gottesdienst in die
Auferstehungskirche und die
Kaufleute von 13 bis 18 Uhr
zum traditionellen verkaufs-
offenen Sonntag ein. Ab
13.30 Uhr schlängelt sich der
Kirmesfestzug mit über 40
Zugnummern durch die
Stadt. Ab 17 Uhr rundet die
Band „Gipfelstürmer“ den
Kirmessonntag im Festzelt
ab.
Am Montag, 2. Oktober,

findet ab 11 Uhr im Festzelt
der traditionelle Frühschop-
pen mit Mittagessensangebot
und Musik statt. Ab 12 Uhr
heißt es wieder Kneipenbum-
mel. Außerdem gibt es für ei-
nen Euro erstmals einen Kir-
mespin mit Gewinnmöglich-
keit. Nach dem Feuerwerk
um 20.45 Uhr steigt im Fest-
zelt um 21 Uhr die Rainer-Irr-
sinn-Show.
An allen Kirmestagen ver-

wandelt sich der Festplatz
von 14 bis 22 Uhr in einen
Rummelplatz mit attraktiven
Fahrgeschäften wie etwa der
neuen Beatbox, dem Auto-
scooter, den Kinderkarussells
sowie Los- und Spielbuden
und Ständen mit diversen Le-
ckereien. zwa

Info: https://das-beste-be-
bra.de/der-zug-hat-keine-
bremse-das-kirmespro-
gramm-2023-steht-fest/

pion- und Fackelzug durch
die Biberstadt. Ab 20 Uhr
sorgt die Band „Meilenstein“
im Festzeltmit Live-Musik für
Stimmung.
Am Sonntag, 1. Oktober, la-

ßend im Festzelt die Disco
mit DJ-Contest und Motivwa-
gen-Prämierung. Ab etwa 23
Uhr legt DJ4Life auf.
Am Samstag, 30. Septem-

ber, zieht ab 19 Uhr, der Lam-

Was den Bornschissern ihr
Strandfest, den Mückenstür-
mern ihr Lolls, ist den Bäwer-
schen ihre Kirmes. An sechs
Tagen bietet das Heimatfest
unter dem Motto „Der Zug
hat keine Bremse“ jede Men-
ge Höhepunkte, angefangen
beim Kirmesausgraben am
Donnerstag, 28. September,
ab 18 Uhr am Backhaus, bis
hin zum Kirmeseingraben
amDienstag, 3. Oktober, glei-
che Zeit, gleiche Stelle.
Schon vorher am Donners-

tagnachmittag ab 14 Uhr sind
alle Kids auf dem Mehr-
zweckplatz im Festzelt zu
Fräulein Glitzers Kinderdisco
mit Animation, alle Über-65-
Jährigen zu einer Caterina-
Valente-Show im Lokschup-
pen eingeladen. Bei Kaffee
und Kuchen kann man die
Kirmespaare begrüßen. Für
den Seniorennachmittag ist
Anmeldung unter Telefon
0 66 22 / 501 - 125 oder per E-
Mail an bgm@bebra.de erfor-
derlich. Ab 16.30 Uhr „#pho-
tobash“, ab 20 Uhr „shoots/
shots&shakes“, jeweils im
Festzelt.
Am Freitag, 29. September,

17 Uhr, lädt derMusikzug des
TSV Bebra in der Bismarck-
straße zum Platzkonzert ein.
Ab etwa 19 Uhr geht in der
gesamten Nürnberger Straße
die Bebraer Street-Parade mit
Schlager- und Party-Beats
über die Bühne, anschlie-

Am Sonntag, 1. Oktober, laden die christlichen Gemeinden
um 10 Uhr zum Ökumenischen Gottesdienst in die Auferste-
hungskirche ein. FOTO: WILFRIED APEL



36166 Haunetal-Wehrda

Mit einem starken Partner an
Ihrer Seite.

VISIONEN SICHTBAR MACHEN.

TRENDIGE KÜCHEN...

a
in

• Innovatives Küchenstudio
mit Komplett-Service

•Kreative Wohnzimmer-
abteilung

•Schlafzimmerabteilung
mit Matratzen- und
Boxspringbetten-Studio

•Tolle Finanzierungsmöglichkeiten

• Individuelle Beratung
und perfekte Planung

•Montage durch
eigene Schreiner

Trendige Küchen …

Wiedemann
Möbel

r 6 Heringen · Tel.: 06624 / 6 65

. - edem n.deHeringenUnter der Hanacht 11 · 36266 Heringen
Tel.: 06624 / 86 65
www.moebel-wiedemann.de

Unter der Hanacht 11 · 36266 Heringen
Tel.: 06624 / 86 65
www.moebel-wiedemann.de

Sandweg 2 | Bad Hersfeld
Telefon 06621 169530
www.kuechen-janzen.de

Leserthema „Tag der Küche“ 23. September 2023Tag
der

Küche Wohnküchen zum Verlieben
Sinnliche Eleganz und innovative Funktionalität: Die Trends für stilvolle Lifestyle-Wohnküchen

heit und Langlebigkeit der
Materialien geachtet, ein-
schließlich wetterfester und
korrosionsbeständiger Be-
schlagsysteme.

Die kommende Küchen-
saison 2024 verspricht zahl-
reiche neue Überraschun-
gen und Innovationen, die
am „Tag der Küche“ am 30.
September 2023 sowohl vor
Ort als auch virtuell und per
Live-Stream präsentiert
werden. Dieser beliebte Ak-
tionstag bietet Kücheninte-
ressierten und allen Neugie-
rigen eine hervorragende
Gelegenheit, sich über die
neuesten Entwicklungen zu
informieren und viele Inspi-
rationen für ihre eigene
Wohnküche zu sammeln,
wie Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK, betont.
(AMK/rok)

schlag- und Organisations-
systeme für Schränke,
Schubladen und Auszüge,
ebenso wie Spülen, Armatu-
ren und Abfallsammelsyste-
me.

Outdoor

Abschließend spielt das
Thema Outdoor eine wichti-
ge Rolle. Volker Irle betont,
dass Grillen und ein Leben
im Freien auf Garten und
Terrasse nach wie vor sehr
beliebt sind. Dies spiegelt
sich im wachsenden Trend
von Outdoor-Küchen wider,
die für verschiedene kulina-
rische Aktivitäten im Freien
konzipiert sind. Bei hoch-
wertigen maßgefertigten
Premium-Outdoor-Küchen
wird neben der Optik auch
auf Verarbeitung, Robust-

schwarz eloxiertem Alumi-
nium und Glas eignet sich
hervorragend als Raumtei-
ler, um den Wohn- und
Kochbereich kreativ vonei-
nander abzugrenzen.

Besonders extravagant
sind die neuen grifflosen
Relieffronten, die vertikal
oder horizontal gerillt sein
können und in Edelholzfur-
nier oder Holzdekor erhält-
lich sind. Ebenso beeindru-
ckend sind die neuen Metal-
lic-Oberflächen in Farben
wie Champagner, Kupfer,
Bronze und Platin, die sich
gut mit Holz und Stein kom-
binieren lassen.

Im Premiumsegment be-
geistern extrem schlanke
Frontgestaltungen in höchs-
ter Manufakturqualität und
hochwertigen Materialien.
Grifflose Küchenfronten mit
einer Stärke von 12 mm sind
wahlweise in mattem Lack
oder Aluminiumoberflä-
chen erhältlich. Die bewuss-
te Reduzierung von Mate-
rialien verleiht diesen Pre-
miumküchen ein edles Er-
scheinungsbild. In architek-
tonischen Küchen- und
Wohnraumplanungen kann
ein freistehender, begehba-
rer Raum-im-Raum-Kubus
hinzugefügt werden, der an
die Kücheninsel angrenzt
und als funktionaler Haus-
wirtschaftsraum dient,
wenn ausreichend Platz vor-
handen ist.

Volker Irle, Geschäftsfüh-
rer der AMK, betont, dass
maximierter Stauraum in
den neuen Lifestyle-Kü-
chen, insbesondere in klei-
neren städtischen Wohnun-
gen, von großer Bedeutung
ist. Dies wird durch decken-
hohe Schränke, Regalsyste-
me und extrahohe Ober-
schränke erreicht.

Auch das Innere der
Wohnküchen wird sorgfäl-
tig gestaltet und ausgestat-
tet. Dies umfasst elegante,
dunkle Korpusse sowie Be-

Reproduktionen ist heute
kaum noch möglich. Modu-
lar planbare Möbelpro-
gramme und eine Vielzahl
neuer Wohn-Elemente er-
möglichen es, diese Küchen
individuell und gemütlich
zu gestalten.

Innovative Lösungen wie
flexible Nischensysteme, So-
litärregale und trendige La-
mellenwände bieten zu-
sätzliche Gestaltungsmög-
lichkeiten. Auch schicke
Wandregale, die verschie-
dene verschiebbare Funkti-
onselemente aufnehmen
können, sind verfügbar. Mit
Aluminiumgrundprofilen
und smart steuerbaren 8-
mm-LED-Streifen lassen sich
beeindruckende Highlights
schaffen.

In Szene gesetzt

Smartes LED-Lichtdesign
und individuell program-
mierbare Lichtszenarien set-
zen bestimmte Bereiche der
Wohnküche oder einzelne
Objekte gekonnt in Szene.
Dies umfasst die Küchenni-
sche, die Kücheninsel und
moderne Vitrinenschränke.
Die Kombination aus

tung eines angrenzenden
Hauswirtschaftsbereichs.
Die Anforderungen an eine
Wohnküche variieren je
nach Haushaltsgröße, Le-
bensstil und Kochgewohn-
heiten, aber eine ästheti-
sche Gestaltung sowie Pro-
duktqualität, Langlebigkeit,
multifunktionale Nutzung
und einfache Reinigung ste-
hen ganz oben auf der Liste
der Wünsche, wie Volker Ir-
le betont.

Fingerabdrücke adé

Eine der Lösungen, um Li-
festyle-Wohnküchen pfle-
geleicht zu halten, sind die
neuen Antifingerprint-
Oberflächen. Sie verhindern
unschöne Fingerabdrücke
und sind kratzresistenter.
Darüber hinaus lassen sie
sich leicht reinigen, selbst
wenn Fett oder Essensreste
darauf gelangen.

Offen gestaltete Wohn-
küchen überzeugen auch
durch attraktive Farbpalet-
ten und Holzoptiken, sei es
durch edle furnierte Fron-
ten oder authentische Holz-
dekore. Die Unterscheidung
zwischen echtem Holz und

Eine modern gestaltete
Wohnküche, die als Zen-
trum des Hauses dient und
ein individueller, anspre-
chender Ort des Wohlbe-
findens mit viel Komfort,
funktionalen Vorteilen
und vielfältigen Optionen
ist, erfreut sich bei vielen
Menschen großer Beliebt-
heit. Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moder-
ne Küche e.V., betont, dass
eine gut durchdachte
Wohnküche auch nach
dem Kochen und Genie-
ßen ihren gepflegten
Charme behalten sollte.

In der Küche werden viel-
fältige Aktivitäten koordi-
niert und durchgeführt, da-
runter Mahlzeiten, gemein-
same Kochveranstaltungen,
spontane Feiern, sorgfältig
geplante Geburtstagsfeiern
sowie zunehmend die Nut-
zung als Homeoffice-Be-
reich, der in die Küche inte-
griert ist, und die Verwal-

Diese Wohnküche mit freistehender Arbeitsplatte lädt zum gemeinsamen Kochen ein, hier ist
viel Platz für kreative Ideen und kulinarische Experimente. FOTO:ROBERT KNESCHKE - STOCK.ADOBE.COM

Die Arbeitsplatte - Basis vieler Küchendesigns
Die Wahl der richtigen Arbeitsplatte für die Traumküche: Vielfalt an Materialien

che Töne, Holzimitate oder
fantasievolle Dekore mit ei-
gener Haptik. Prägungen
wie „Sägerau“ können den
Möbel-Look weiterführen.

Massivholz: Dieses Natur-
material strahlt Wärme aus
und schafft eine wohnliche
Atmosphäre. Hochwertiges
Holz verleiht der Arbeits-
platte eine besondere Wer-
tigkeit und Einzigartigkeit.

Naturstein: Ein einzigarti-
ger, natürlich gewachsener
Werkstoff mit herausragen-
den Eigenschaften wie Här-
te, Wärmebeständigkeit
und vielfältiger natürlicher
Farbgebung. Granit, Basalt,
Quarzit und andere Varia-
nten sind für den Küchen-
einsatz bestens geeignet.

Quarz Composite: Ein be-
lastbares Material aus na-
türlichen Rohstoffen,
hauptsächlich Quarz und
Bio-Harzen. Die Farbvielfalt
ermöglicht individuelles De-
sign, während die polierten
Oberflächen hygienisch für
den Kontakt mit Lebensmit-
teln sind.

Glas: Glas verleiht der Kü-
che Eleganz und kann mit
moderner Technologie be-
druckt oder lackiert wer-
den, um Bilder und farbige
Effekte zu erzeugen.

Edelstahl: Arbeitsplatten
aus Edelstahl bieten einen

professionellen Look und
sind langlebig. Spezielle Be-
schichtungen schützen vor
Kratzern und bewahren die
Optik.

Bei der Auswahl der idea-
len Arbeitsplatte für Ihre
Traumküche können Sie auf
die Beratung von Fachleu-
ten in Küchenfachgeschäf-
ten zählen. (AMK/rok)

sondern auch vielseitige Ge-
staltungsmöglichkeiten. Sie
bestehen aus Acryl, Minera-
lien und Farbpigmenten
und können nahtlos in ver-
schiedenen Farben geformt
werden.

Keramik: Als ältester
künstlicher Werkstoff der
Menschheit erfüllt Keramik
selbst höchste Hygienean-
forderungen im täglichen
Gebrauch. Die Vielfalt der
Farbgestaltung und die be-
sondere Haptik der Oberflä-
che machen es attraktiv.

Schichtstoff/Holzwerk-
stoff: Hier dient eine Holz-
werkstoffplatte als Träger-
material. Spezielle Dekor-
papiere erzeugen einheitli-

Die Arbeitsplatte in der
Küche spielt eine entschei-
dende Rolle in Bezug auf
Design und Funktionalität.
Sie ist nicht nur der Ort für
die Zubereitung von Mahl-
zeiten, sondern auch für
eine Vielzahl anderer Kü-
chenaktivitäten. Die ge-
wählten Materialien müs-
sen hygienisch, belastbar
und strapazierfähig sein.
Es gibt eine breite Palette
zur Auswahl:

Mineralwerkstoffe: Diese
Materialien bieten nicht nur
eine angenehme Haptik,

Naturstein ist ein einzigartiger natürlich gewachsener Werk-
stoff und sieht fantastisch aus. FOTO: AMK
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Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

App
1 l = 0,44 €
3.99**4.49

ANGEBOT
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*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
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logo Getränke App
Die neue

Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!

www.logo-getraenke.de

1 x SMEG Kühlschrank
Spezi EditionSpezi Edition

...und weitere attraktive Gewinne

ü

p

Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU

König
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

App
1 l = 1,20 €
11.99**12.99

15.99

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

,
,

App
1 l = 1,20 €
11.99**

ANGEBOT

12.99

Paulaner Original
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,60 €

,

App
1 l = 1,50 €

14.99**15.99
-20%

Sturmius
Cola Orange,
Hauslimonade Zitrone,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

!logoExklusiv bei

9.99
ANGEBOT

Plose Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

7.99

6.99

Starnberger Hell
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

-33%

4.99
Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

App 5.49**

1 l = 0,46 €

-25%

5.99

Corona
Extra, Cero 0,0%,
Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,81 €

App 5.49**

1 l = 2,58 €

ANGEBOT

5.99

Carlsberg Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App14.99**

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

15.99

Staatl. Fachingen
Mineralwasser
still, medium,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

9.49

7.99

!Aktion
+ 1

Kochbuch
GRATIS!

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,08 €

ANGEBOT

6.49
Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,72 €

7.99

6.49

Mooser Liesl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

18.99

15.99

Paulaner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-20%

15.99

Rockstar Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

-41%

0.99

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

10.99

9.99
Pfanner IceTea
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig,
2 l-Tetrapack,
1 l = 0,65 €

-35%

1.29

Kessler Zink
Rotwein
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

App 3.49**

1 l = 3,49 €

ANGEBOT

3.99

Freixenet Sekt
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

App 3.99**

1 l = 5,32 €

-36%

4.49

Rosbacher
Mineralwasser *
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,50 €

Echter Nordhäuser
Reiche Ernte
diverse Sorten,
0,5 l-Flasche,
1 l = 11,98 €

ANGEBOT

5.99
Tanqueray
London Dry Gin,
0,7 l-Flasche,
1 l = 19,99 €

-30%

13.99

-25%

11.98

!Aktion
DOPPEL-
KASTEN!

LOKALES

Auch bei Rot
aufmerksam bleiben

Hessen Mobil gibt Tipps, um unnötige
Staus vor Baustellenampeln zu vermeiden

fahrbahn wechseln. Dies
könnte dazu führen, dass das
Fahrzeug vom Sensor der
Ampel nicht erfasst wird, so-
mit aus dem Wirkungsbe-
reich der Ampel herausfällt
und diese in der Folge ihr
Lichtsignal von Grün auf Rot
wechselt. Daher sollten Ver-
kehrsteilnehmende stets erst
unmittelbar vor der Ampel
die Fahrspur wechseln.

• Aufmerksam sein: Verkehrs-
teilnehmende sollten wäh-
rend der Rotphasen stets mit
demUmschalten des Lichtsig-
nals der Ampel auf Grün
rechnen und somit dafür sor-
gen, dass innerhalb der Fahr-
zeugkette die Abstände nicht
zu groß werden. Fährt ein
Fahrzeug bei grünem Licht-
zeichen vorbei und wird vom
Sensor erfasst, dann sollte
das dahinterfahrende Fahr-
zeug innerhalb von sechs Se-
kunden an der Ampel vorbei-
gefahren sein.
Wird dieser zeitliche Rah-

men überschritten, bricht die
Grünphase ab und die Ampel
schaltet frühzeitig um. Daher
sollten Fahrer ihre Aufmerk-
samkeit auch bei Rotphasen
hochhalten. Bei erhöhtem
Schwerverkehr wird die Zeit
auf insgesamt neun Sekun-
den verlängert. red/dag

Hersfeld-Rotenburg – Bei der B-
27-Baustelle bei Friedlos sind
immer wieder längere Rück-
staus zu verzeichnen. Wenn
eine solch vielbefahrene Stra-
ße aufgrund der erforderli-
chen Bauarbeiten halbseitig
gesperrt und der Verkehr per
Ampelschaltung geregelt
wird, bleiben Rückstaus
nicht aus. Dennoch gibt es
Möglichkeiten, wie Fahrer
dazu beitragen können, vor
Baustellen unnötige Staus
und Verzögerungen zu ver-
meiden, sagt Hessen Mobil.

• Heranfahren an die Ampel
(Lichtsignalanlage): Verkehrs-
teilnehmende sollten stets
bis an die Haltemarkierung
unmittelbar vor der Ampel
heranfahren. Ist keine Halte-
markierung vorhanden,
dann gilt der Abstand zur
Ampel so zu wählen, dass die
Lichtsignale aus naher Dis-
tanz problemlos zu erkennen
sind. In jedem Fall sollte
nicht zu weit von der Licht-
signalanlage gehalten wer-
den, denn die Sensoren erfas-
sen zwar annähernd die ge-
samte Fahrbahnbreite, in der
Tiefe aber nur wenige Meter.
Mitunter wird an Baustel-

len auch auf die gelbmarkier-
ten Haltelinien verzichtet.
Dies ist häufig bei größeren
Maßnahmen mit mehreren
Bauabschnitten der Fall –
aber nur, wenn es die Situati-
on vor Ort erlaubt. Dennwird
einemarkierte Haltelinie ver-
setzt, hinterlässt diese einen
sichtbaren Abdruck auf der
Fahrbahn, der von Verkehrs-
teilnehmenden weiter wahr-
genommen werden könnte
und so zu Irritationen führen
kann.

• Nicht zu früh auf die Gegen-
fahrbahn wechseln: Bei vielen
Baustellen sind im Bereich
vor der Ampel auf der Mittel-
markierung mehrere Warn-
baken aufgestellt, die verhin-
dern, dass Verkehrsteilneh-
mende zu früh auf die Gegen-

Hessen Mobil gibt Tipps, wie
sich an Baustellenampeln
Staus vermeiden lassen.

ARCHIVFOTO: HUBERT JELINEK

Mit Umweltpädagogin
den Wald erkundet

Kita-Kooperationsprojekt mit Naturpark
zeigte und erklärte, wie sich
diese vor extremer Hitze
schützen. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück ent-
deckten die Kinder Tierspu-
ren imWald, konnten Bäume
mit Wasserfarben bemalen
und schauten mit Frau Engel-
brecht ein Bilderbuch an.
Die Kita Regenbogen Kirch-

heim bedankte sich bei dem
Naturpark Knüll, besonders
bei Sara Engelbrecht für den
gelungenen Tag und freut
sich weiterhin auf eine gute
Zusammenarbeit. red/ass

Kirchheim – Die Kita Regenbo-
gen Kirchheim nahm in die-
sem Sommer an dem Koope-
rationsprojekt des Natur-
parks Knüll teil. An zwei Ta-
gen erkundeten die Kinder
und ihre Erzieherinnen mit
der Umweltpädagogin Sara
Engelbrecht mit dem Thema
„Tiere in der heißen Jahres-
zeit“ den Wald.
Zu Beginn des erlebnisrei-

chen Tages versammelten
sich alle im Kreis, wo Sara En-
gelbrecht Bildkarten von Tie-
ren und Pflanzen des Waldes

Beim Kita-Kooperationsprojekt des Naturparks Knüll.
FOTO: BIRGIT DEHNHARD/NH



STELLENANGEBOTE

▪ FACHINFORMATIKER (M/W/D) AE
▪ MITARBEITER (M/W/D) LEITSTAND
▪ MITARBEITER (M/W/D) BESTANDSMANAGEMENT

LUST AUF
VERANTWORTUNG?

karriere@pfenning-logistics.com pfenning-logistics.com/karriere/+49 151 550 34 332
Interesse? Dann jetzt bewerben:

VERANTWORTUNG? 
WIR SUCHEN IN LUDWIGSAU:

DER GEMEINDEVORSTAND
DER GEMEINDE WILDECK

Bei der Gemeinde Wildeck ist zum 01. April 2024 eine Stelle als

Fachbereichsleiter der Bauverwaltung (m/w/d)
zu besetzen.
Den ausführlichen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer Internetseitewww.wildeck.de.
Auf Wunsch senden wir Ihnen den Ausschreibungstext auch gerne zu.
Hierzu wenden Sie sich bitte an den
Gemeindevorstand der GemeindeWildeck, Frau Christina Rönick, Eisenacher Straße 98
in 36208Wildeck, Tel.: 06626 920015 oder per E-Mail an christina.roenick@wildeck.de.

AU TO M O B I L E MAIER

Sondern Rennstrecke.

Deine Karriere bei Automobile Maier
ist keine Landstraße.

www.automobile-maier.de

Überzeuge uns mit Deiner aussagekräftigen,
schriftlichen Bewerbung mit Lichtbild
bewerbung@automobile-maier.de

Bist Du bereit im Job einen Gang höher zu schalten und Deine Karriere auf die Überholspur
zu bringen? Bei Automobile Maier e. K. bieten wir nicht irgendwelche Jobs –

wir bieten MEHR. Also, Schluss mit Leerlauf - Bewirb dich jetzt für

Buchhalter:in in Vollzeit

Kaufm. Mitarbeiter:in | Serviceassistent:in

Aufbereiter:in für PKWs

Ausbildung Automobilkaufmann:frau

Jahrespraktikant:in im Verwaltungsbereich

faire Entlohnung

unbefristete Festanstellung

30 Tage Urlaub

Urlaubs-/Weihnachtsgeld

Finanzierter Führerschein

Jetzt in 2
Minuten

bewerben

Wirriri susus cucu hchc eheh nene didicici hchc !!
Auch als

Quereinsteiger

LKW-FAHRER IM NAHVERKEHR
(M/W/D)

Klinikum Bad Hersfeld | Klinik am Hainberg | Orthopädie Bad Hersfeld | Herz-Kreislauf-Zentrum Rotenburg | MVZ

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

*@:183< zur Stellenanzeige fi%!@% 48@ 17? 7%<@>@>
.1>>8@>@<@8:@ hhttttppss::////kklliinniikkuumm--kkaarrrriieerree..ddee

#!@> &8::@3< !@< 95),#!@<(

6"> '@8:@>@ 2%?#>&1:8#%@% <:@;: 2;%@% Björn Grede unter 06-01 ++ 922766
=@>%@ $7> /@>?"=7%=(

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt in Teilzeit einen

Küchenmitarbeiter (m/w/d)
Ihr Aufgabenbereich umfasst die Serviceleistungen sowie auch die

Mithilfe im Küchenbereich.
Erfahrungen im Bereich der Gastronomie sind von Vorteil,

aber auch Quereinsteiger mit Engagement sind herzlich willkommen.

Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
20 Std./W. sow. 520 € n. ROF ges.

(a. f. Hausfrauen/Rentner geeignet)
Tel. 08031 381200 (Mo.–Fr.)

personal@autoschilder-kuerzinger.de
Autoschilder Kürzinger

Zur Verstärkung unseres Teams sind ab sofort
mehrere Arbeitsstellen in Teil- oder Vollzeit
(mind. 20 bis 24Wochenstunden) als

Berater / Vermittler (m/w/d)
im Projekt „Wir-ONnFIT – Ost-Nordhessen für nachhaltige Förderung
individueller Teilhabe“ zu besetzen. Die Arbeitsstellen sind vorerst bis
zum 30.09.2026 befristet. Der Arbeitsbeginn ist ab sofort oder nach
Vereinbarung möglich.

Detaillierte Informationen zu unserem Stellenangebot können Sie auf
unserer Webseite unter www.via-badhersfeld.de/stellenanzeigen ein-
sehen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte mit den übli-
chen Unterlagen an die E-Mail-Adresse: info@via-badhersfeld.de oder
an die Postadresse:

VIA – Gemeinnützige Gesellschaft zur IntegrationvonArbeitskräftenmbH
Herr Battenberg, Klaustor 3, 36251 Bad Hersfeld

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
Fahrer (m/w/d), zur Festeinstellung

Gartenstraße 10 • 36289 Friedewald
Info unter Telefon 06674 243

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Ludwigsau beabsichtigt zum
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen

Mitarbeiter/in (m/w/d) für den Bereich Bürgerbüro/Standesamt
Zwei Mitarbeiter/innen (m/w/d) für den gemeindlichen Bauhof
unbefristet in Vollzeit. Sie haben Interesse? Die vollständigen Stellen-
ausschreibungen finden Sie auf unserer Homepagewww.gemeinde-
ludwigsau.de unter Rathaus & Bürgerservice – Stellenanzeigen oder auf
Facebook unter „Gemeinde Ludwigsau“.
Die Bewerbungsfrist endet am 16. Oktober 2023.

B&B Hotel Bad Hersfeld,
Benno-Schilde-Str. 20, 36251 Bad Hersfeld

Ab sofort oder zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

suchen wir folgende Mitarbeiter
in Teilzeit und als Minijobber

Servicemitarbeiter im
Frühstücksdienst

(m/w/d)

Hausdame/
Housekeeper für

Zimmercheck, kleinere
Reinigungsarbeiten,
Warenbestellung und
Lagerverwaltung vom

Housekeeping
Quereinsteiger
willkommen!
Interesse geweckt?

Dann schicke uns Deine komplette und
aussagekräftige Bewerbung mit Lichtbild,

unter Angabe der
Brutto-Gehaltsvorstellung per E-Mail an:

C. Balduf Management GmbH
Geschäftsführer Carsten Balduf
Fuldastraße 20b, 36179 Bebra
E-Mail: carstenbalduf@aol.com

REGION BAD HERSFELD
ROTENBURG

BEBRA

Heimatnachrichten
Rotenburg / Bebra
Fabian Ringleb
Rotenburg / Bebra
Teamleitung Verkauf

0 56 61 70 57 27
fabian.ringleb@hna.de

Kreisanzeiger
Region Bad Hersfeld
Julia Schaffner
BadHersfeld-Neuenstein

0 66 21 / 161-177
jschaffner@hersfelder-zeitung.de

Für Gewerbetreibende!
Erreichbar Mo. – Fr. von 8 – 17 Uhr

Zeitunglesen heißt informiert sein

Der neue Ratgeber!

Bluthochdruck:
So schützen Sie
Herz undGefäße

Kostenfreies Exemplar:
Telefon: 069 955128-400
www.herzstiftung.de/bestellungwww.herzstiftung.de/bestellung



ANZEIGEN

Manch Träne wird wohl fallen, die in Liebe um mich weint.
Ich hab es auch im Leben mit allen gut gemeint.

Ein langes, bescheidenes und zufriedenes Leben ist zu Ende gegangen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer

herzensguten Mama, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

AlmaBein
geb. Baier

* 13. Juli 1928 † 15. September 2023

Die Mutter war´s, was braucht´s der Worte mehr.

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Deine Tochter Gerlinde und Wilfried
Dein Sohn Rudolf und Hannelore

Deine Tochter Christina und Karl - Heinz
Deine Enkel und Urenkel

im Namen aller Angehörigen
Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem

26. September 2023 um 14.30 Uhr von der Kirche in Oberbreitzbach
aus statt. Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme

danken wir herzlichst.

Oberbreitzbach, Philippsthal und Seligenstadt im September 2023

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm deine Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, unserer guten Mutter,
Schwester, Schwägerin, Patin und Cousine

Roslinde Schade
geb. Banz

* 18. 8. 1940 † 6. 9. 2023

DU WARST DER MITTELPUNKT
UNSERER FAMILIE.

WIR VERMISSEN DICH.

Dein Herbert
Deine Kinder Heike und Jörg

sowie alle Angehörigen

Wildeck-Hönebach, im September 2023
Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 28. September 2023, um 14.00 Uhr

im Bestattungshaus Taubert, Am Sandgraben 6, in Großensee statt.
Für die bereits erwiesenen und uns noch zugedachten Beweise

der Anteilnahme und des Mitgefühls danken wir von ganzem Herzen.

Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden
Hab tausend Dank für deine Müh
Wenn Du auch bist von uns geschieden
In unseren Herzen stirbst Du nie

Wir müssen Abschied nehmen von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Freundin und Schwester

Jutta Schneider
* 02.09.1956 † 09.09.2023

Tanita und Michael mit Emil
Tobias

Waltraud
Christiane mit Familie

und alle, die Dich auf deinemWeg begleitet haben

Wir verabschieden uns am Freitag, dem 29.09.2023, um 11.00 Uhr, im FriedWald
Ersrode, 36251 Ludwigsau. Danach gehen wir auf Wunsch der Verstorbenen
in aller Stille auseinander. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.

Von Blumenspenden sowie Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.
Eine Kondolenzliste liegt aus.

Für bereits erwiesene oder noch zugedachte Anteilnahmemöchten wir uns
herzlich bedanken.

Du hast gelebt, gesorgt, geschafft
So treulich für die Deinen
Und manches Opfer dargebracht
Für die, die Dich beweinen

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Nach schwerem, mit Geduld ertagenem Leiden verstarb mein lieber
Sohn,mein herzensguter Vater, Schwiegervater, Onkel und Bruder.

Joachim Jauernig
* 8. 11. 1963 † 5. 9. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Ingrid Jauernigmit Kelly
Jessica und Daniel Schütrumpf
imNamen aller Angehörigen

Heringen, im September 2023
Die Urnenbeisetzung findet amSamstag, den 30. September um
11.00 Uhr amFriedhofswald Gehilfersberg , Rasdorf statt.
Von Kranz- und Blumenspenden bittenwir abzusehen.

Für bereits erwieseneoder nochzugedachteAnteilnahmebedanken
wir uns auf diesemWege herzlichst.

In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost,
ich habe die Welt überwunden. Joh. 16,33

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Elisabeth (Lisa) Schäfer
geb. Budesheim

* 24. 9. 1932 † 19. 9. 2023

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben

Heringen-Widdershausen, den 22. September 2023

Die Beerdigung findet am Samstag, dem 23. 9. 2023 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof
Widdershausen statt.
Für erwiesene und zugedachte Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Martin und Bärbel Schäfer mit Carolin
Irmtraud und Werner Koch
Julia und Timo Trieschmann mit Sophia
Ann-Kathrin und Daniel Schneider mit Lou

Wer ist zuständig für die Bestattung?
Die Art und Weise der Bestattung bestimmen

die nächsten Angehörigen. Sie sind auch für Unterhalt
und Pflege der Grabstätte zuständig und haben per Gesetz

das Recht und die Pflicht der Totenfürsorge

Die Kosten für die Beisetzung zahlen die Erben.
Diese müssen nicht unbedingt die nächsten Angehörigen sein.

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.



ANZEIGEN

Unsere Angebote vom 26.09. bis 30.09.2023
Rauchfrische Rinderwurst abMittwoch 100 g 1,55 €
Weißwurst ab Donnerstag 9 Uhr 100 g 1,19 €
Blut- und Leberwurst 100 g 0,89 €
Käse-Chili-Wiener 100 g 1,45 €
Rinderrouladen 100 g 1,59 €

Wir empfehlen:
Rinderhuftsteaks 26,90 €

Ab Donnerstag 14 Uhr Fleischkäse zum Selberbacken (ca. 500 g), versch. Sorten

EICHLER‘S HOFLADEN • Hauptstraße 2 • 36282 Hauneck-Unterhaun
Tel. 0662166664 • eichlers.hofladen@web.de • www.eichlers-hofladen.de

Herzlichen Dank

Wildeck-Hönebach, im September 2023

Unvergessliche Stunden haben wir anlässlich
unserer Hochzeit am 9. 9. 2023 erlebt.
Wir sagen herzlichen Dank
für diese schöne Zeit, die Blumen,
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten.

Jennifer & Oliver Havasi
geb. Hallex

Vielen
Dank !

Bebra, im September 2023

Wir bedanken uns von Herzen
für die Glückwünsche, Geschenke

und Aufmerksamkeiten zu
unserer Hochzeit. Wir hatten
einen unvergesslichen Tag.

Philipp &
Theresa Apel , geb. Dreer

Familienanzeigen Bekanntschaften

Claudia, 62 J., hervorrag. Köchin, bin ge-
nauso nett wie ich aussehe u. nicht so an-
spruchsvoll wie andere Frauen. Seit ich
verwitwetbin,machtmirdieEinsamkeitzu
schaffen.Mein größterWunsch: Einnetter
Mann zum Träumen, Leben u. Glücklich-
sein. Freumich auf DeinenAnruf üb. PV u.
unser Kennenlernen.Tel. 0176-45891454

Christel, 75 J., einsameWitwe, ehem. Al-
tenpflegerin u. guteHausfrau, binwarm-
herzig, noch immer gutaussehend u.
sehr gepflegt. Wieder für einen lieben
Mann da sein, das fehlt mir so sehr. Da
ich nur eine Wohnung habe, könnte ich
zu Ihnen ziehen. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

„ Raus aus dem Alltagstrott „
Großzügiger, Sympathischer Er , gross,
schlank, verheiratet sucht tolerante SIE
für gelegentliche Treffen. Absolute
Disktretion. Chiffre 591513 z

Geschäftsempfehlungen

Verschiedenes

Strafverteidigung/Bußgeld

Kreissl I Morbach
Fachanwälte Strafrecht

Telefon 06621 79798-0
Notfallnummer 0172 6705628
www.kreissl-morbach.de

FAMILIENRECHT KOMPAKT

GabiViehmann
Fachanwältin

für Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
Reichsstraße 3 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Maler hat noch Termine frei.
Bad-Komplettsanierung, Trocken-
bau, Fassadendämmung und Neuan-
strich etc. Tel. 0159 01642617

Biete Gartenarbeit rund ums Haus.
Hecken- und Strauchschnitt, Pflaster-
arbeiten, Malerarbeiten, Stein- & Dach-
reinigung u. s. w. 0176 60419650

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628/6719026 o. 0157/80611968

Suche Hilfe für Gartenarbeiten in
Rotenburg, gute Bezahlung, Tel:
06623 42475

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Möbel ( s. guter Zust.) Bett, Kleider-
schrank, Schrankwandmit integr. Schreib-
tisch, geeignet für Jungendl., Erwachsene,
dkl. Schreibtisch . pass. hohen Regal m. 3
Fächern + Schüben, schw. Ledersessel ;
Fahrrad f. 8 -12 jährige.☎ 06621-968109

Werkzeuge und Materialen für eine
kompl. Porzellanpuppenwerkstatt inkl.
Brennofen günstig altersbedingt abzu-
geben. Bitte Besichtigungstermin unter
☎ 06621-72806 vereinbaren.

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

„STRESS AM BAU?“

DanielaMorbach
Fachanwältin für

Bau- & Architektenrecht

Telefon 06621 79798-0
Reichsstraße 3 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Beste Lage HEF-Kurpark
2 ZKB, ca. 60 m² inkl. Küche +Ter-
rasse, Souterrain KM 660,– € + NK.
Tel.066251820o.immo-mit-bild.de

Niederaula, 4 ZKB im EG, ca. 120 m²,
m. Balk. u. Gartennutzg., KM 880,– €
Tel. 06625 1820 o. immo-mit-bild.de

Philippstraße, Wiesenstraße 2. OG,
3 ZKB ca. 80 m², Balkon, KM 620,– €
Tel. 06625 1820o. immo-mit-bild.de

HEF - 4 ZKB ab 1.10.2023 zu verm.
Näheres unter☎ 0173-5235614

Immobilienankauf

Immobilienverkauf

Vermietung

Eine Familienanzeige zeigt auf
nette Art an, wie sehr Sie sich

über die vielen Glückwünsche zu
Ihrem Festtag gefreut haben.

Was für Sie unnütz ist,
kann Ihr Nachbar gut gebrauchen.

Also, nicht wegwerfen, anbieten –
mit einer Kleinanzeige.

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei

uns aufgeben, um so individueller

können wir Sie bedienen.

Zeitunglesen heißt informiert sein




